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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Boltbezugspreis 1. 80
-

Erscheint werktäglich mittage . Bezugsprets in den Stadrgemeinden 1. 70 m . und

Beftellgeld , in den Landgemeinden 1. 65 KM . und 61 B. Betelgeld .
EinzelpretsRethsmart einschl . 83,96 Bt . Botzettungsgebühr zuzüglich 86 Bt . Bestellgeld .

10 Bt . eigen nb nach Möglichkeit am Bortage des Erscheinens aufzugeben .
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Folge 291 Montag , den 11 . Dezember Jahrgang 1939

Schärffter Protest Moskaus in London

Die Sowjetunion fordert Ersatz für alle Schäden infolge der britischen Seeräuberei
Völkerrechtsbruch festgenagelt

Mostan , 11. Dezember .

Das sowjetrussische Außentommissariat hat
Sonntag , wie die Taß bekanntgibt , der britis
schen Botschaft in Mostau eine Note überreicht ,
in der die Sowjetregierung Protest einlegt
gegen die Maßnahmen , die die britische Regie¬
rung mit ihrer Verordnung vom 28 . November

gegen die deutsche Ausfuhr nach den neutralen
Ländern getroffen hat . In der Note wird fest
gestellt , daß die britischen Maßnahmen das
Völkerrecht verlegen und insbesondere den
Handel und die Interessen der neutralen Staa¬
ten auf das schwerste beeinträchtigen . Die neue
„ präzedenzlose " Methode der britischen Regie :
rung im Handelskrieg gegen Deutschland werde
deshalb von der Sowjetregierung auf das
schärfste abgelehnt , wobei sich die Sowjetregie¬
rung das Recht vorbehält , für alle ihr daraus
evtl . entstehenden Schäden Ersatz zu fordern .

Die Note hat folgenden Wortlaut :

-

Schließlich hält die Sowjetregierung die For - I getroffen wurden und die eine Verlegung der

derung der Verordnung vom 23. November für Rechte und Interessen der neutralen Länder
völlig willtürlich , wonach unabhän - darstellen .

gig vom Ursprung der transportierten Frachten
Schiffe , die aus Häfen derjenigen neutralen

Staaten , zu denen Deutschland Zugang besitzt,
auslaufen , zur Kontrolle sich in britische oder
französische Häfen zu begeben haben .

-

Infolge der oben genannten Gründe hält die

Sowietregierung es für erforderlich . gegen die
Maßnahmen Protest zu erheben , die auf
Grund der Verordnung vom 28 . November 1939

Die Sowjetregierung behält sich das Recht

vor , für die entstehenden Verluste Eriak zu
fordern , wenn ein staatliches Schiff der Sow¬
jetunion zwangsweise in einen britischen oder
französischen Hafen eingebracht wird , oder wenn

in Anwendung der Verordnung vom 28 . Novem¬

ber dieses Jahres dem auwärtigen Handel der
UdSSR . irgend ein beliebiger anderweitiger
Schaden zugefügt wird " .

Jeder kämpft mit seiner Waffe
Baldur von Schirach in der Feierstunde Jugend und Buch

Kattowi , 11. Dezember .

In der Feierstunde „ Jugend und Buch" , die
Sonntag in Kattowiz stattfand , sprach eine
leitend der Leiter Abteilung Schrifttum im
Reichspropagandaministerium , Ministerialdiri
gent Haegert .

Mostau , 10. Dezember 1939.
Das Volkskommissariat für auswärtige An¬

gelegenheiten der UdSSR . beehrt sich im Auf¬
frage der Regierung der UdSSR . die Botschaft Darauf ergriff der Reichsjugendführer Bal¬
Großbritanniens zu ersuchen , folgendes zur dur von Schirach das Wort . Er rechnete zu¬
Kenntnis der britischen Regierung zu bringen :
Durch die Note, die der Botschaft am 25. Ot- nächst scharf mit den Engländern ab, die er als

tober d. 3. überreicht worden ist, hat die Sow- ein Bolt der klassischen Mittel¬
fetregierung erklärt , daß sie nicht einverstanden mäßigkeit bezeichnete. Sie rechtfertigten
ist mit den Maßnahmen , die von der briti ihren Herrschaftsanspruch auf die Welt mit

und
schen Regierung unter dem Vorwand der Be- einem heuchlerischen Gottesgnadentum

tämpfung der Kriegskonterbande durchgeführt fühlten sich als auserwähltes Volk, das die
jüdischen Volkes übernommen

die Grundsätze des Völkerrechts verlegen , die Tradition des
Interessen der neutralen Länder schwer beein - habe und weiter führe . Im Lande John Bulls

trächtigen und den internationalen Handel zer - schäze man reale Güter , und mangels einer
Weltanschauung begnüge man sich mit der
Geldanschauung . Geld und Gold und was
man dafür kaufen , könne , das mache die Sehn¬
sucht der immer wieder durch Juden neu er¬

gänzten , sogenannten Führungsschicht Englands
aus , die zu überwinden eine Kultur auf
gabe der Menschheit sei . Der Haß Eng¬
lands gegen uns sei der Haß des Mittelmäßigen
gegen das Geniale . England kämpfe aus dem
Bewußtsein seiner Minderwertigkeit heraus ,

tören .
Die Sowjetregierung sieht sich gezwungen ,

festzustellen , daß seitens Großbritanniens gegen¬
wärtig neue Maßnahmen des Wirtschafts¬
frieges getroffen worden sind, die ihrem Wesen
nach gegen den Seehandel der neu
tralen Staaten gerichtet sind .

Durch die Verordnung vom 28. November
d . 3 . maßt sich die britische Regierung das
Recht an , jede beliebigen Seetransporte von
Waren aus deutschen Häfen zu unterbinden .
Außerdem fordert die britische Regierung , da
Waren deutschen Ursprungs desgleichen nicht
aus den Häfen neutraler Staaten ausgeführt
werden sollen . Ferner besteht die britische Re¬
gierung darauf , daß Schiffe , die die oben ge =
nannten Waren befördern , zur Löschung ihrer
Ladung in britische oder französische Häfen ein¬

laufen , wo diese Frachten der Beschlagnahme
unterliegen , ja , sogar dem Zwangsverkauf .

Schließlich verpflichtet die britische Regierung
die Schiffe , die mit einer beliebigen Fracht aus
den Häfen von Staaten auslaufen , zu denen
Deutschland einen Zugang besikt, sich zur Kon¬
trolle in dafür eigens bezeichnete britische oder
französische Häfen zu begeben .

Die neue Methode des Wirtschaftsfrieges , die
burch die Verordnung von sie dieses
Jahres eingeführt wurde , fennt keinen Präze¬
denzfall in der Geschichte der internationalen
Beziehungen und stellt eine weitere Ver¬
legung der Normen des Völker
rechts dar , denen zufolge niemand den neu¬
tralen Ländern verbieten kann , für ihre Bedürf¬
nisse vom Territorium kriegführender Staaten
die einen oder anderen Waren einzuführen ,
unabhängig von ihrer Herkunft .

Dieselbe Verlegung des Völkerrechts stellt das
Verbot der Transporte von Waren deutschen
Ursprungs von einem neutralen Hafen in einen
anderen dar .

Deutsche Klarstellung
Berlin , 11 . Dezember .

Gewisse schwedische Zeitungen berichten in

ensationeller Aufmachung von deutschen Kriegs¬
materiallieferungen an Finnland . Außerdem
wird behauptet , eine fremde Macht habe in

jüngster Zeit an Finnland Flugzeuge geliefert
und Deutschland habe die Durchfuhr dieser
Flugzeuge gestattet und begünstigt .

Diese Meldung ist frei erfunden und lediglich
Bestimmt , das deutsch -russische Verhältnis zu

trüben. Von unterrichteter Seite erfahren wir ,
daß seit Entstehen des Konflikts zwischen Sow :
fetrußland und Finnland weder aus noch über
Deutschland irgend welches Kriegsmaterial an
Finnland gegangen ist .

nicht nur gegen die physische Macht , die das
nationalsozialistische Deutschland durch seine
Einigkeit sich geschaffen habe , sondern auch
gegen die sittliche, geistige und kulturelle Macht
des siegenden Reiches .

Darum , so fuhr der Reichsjugendführer fort ,
versammelten wir uns hier in diesem eroberten
deutschen Raum, um uns zu dieser Macht zu
bekennen und die Jugend auf sie zu ver¬
pflichten.

Oft habe der Führer vom Anbeginn seiner
Bewegung an bis in die jüngsten Tage mit
Wort und Tat sein Volk zu soldatischen und
kulturellen Werken angehalten . Auch er gab der
Jugend das Buch . Sein Buch , aus dem sie die
Kraft schöpfte, die Kämpfe dieses Jahres sieg¬
reich zu bestehen .

Im weiteren Verlauf seiner Rede sprach
Schirach über die bedeutende volkserzieherische
und wissenschaftliche Aufgabe unserer großen

fleinen öffentlichen Bibliotheken .und
Ihre ständige Erweiterung und Förderung liege
der nationalsozialistischen Regierung sehr am
Herzen . Mehr noch als bisher aber müßten in
Zukunft die privaten Buchsammlungen , die
Hausbibliotheken , sich entwickeln .

( Fortiehung Seite 2 )

Spendet Rundfunkapparate !
Guter Freund unserer Soldaten und ständige Brücke zur Heimat

Berlin , 11 . Dezember .

Der Reichsminister für Volksaufklärung und
Propaganda erläßt folgenden Aufruf :

Ein guter Freund unserer Soldaten seit
Kriegsbeginn und die ständige Brücke von ihnen
zur Heimat ist der Rundfunk . Ob in Polen
oder im Westwallbunker , auf dem Fliegerhorst
oder dem einsamen Vorpostenboot auf hoher

See, überall ist es der Wunsch aller Soldaten,
einen Rundfunkapparat zu besitzen und durch
ihn mit der Heimat verbunden zu sein. In den
letzten Wochen sind unseren Soldaten Zehn =
tausende von Rundfunkapparaten zur Verfügung
gestellt worden . Aber sie alle reichen noch nicht
aus , um die zahlreichen Anforderungen an
Rundfunkapparaten zu befriedigen. Außerdem
gibt es viele Truppenteile im Osten und in
der vorderen Linie im Westen , die über keine
Stromversorgung verfügen und deshalb nur
Koffer- und Batteriegeräte gebrauchen können.

Es

1130 000 Reichsmart gesammelt

Berlin , 11 . Dezember .

Die gestern durchgeführte Eintopf - und
Opfersonntag -Sammlung ergab in der Reichss
hauptstadt erneut in der vorläufigen Zählung
ein Rekordergebnis von 1130 000 RM . Das
sind über 10 000 RM . mehr als im November

dieses Jahres und fast doppelt soviel als im
gleichen Monat des Vorjahres .

Zum dritten Male in diesem Kriegswinter
Hilfswerk klopften die Politischen Leiter des
Gaues Berlin an die Türen , um die Spenden

dieses Opfersonntages entgegenzunehmen . Und
wieder fanden sie opferbereite Herzen , die im
Hinblick auf das kommende Weihnachtsfest
mehr gaben , um auch denen eine Freude zu

bereiten , die das Schicksal besonders hart ans
gefaßt hat . Diesmal gibt du mehr ,

das war die Parole . und willia folgte ihr
ieder Berliner .

Mögen uns die westlichen Plutokratien in

ihrem blinden Haz begeifern , ihre Versuche,
das deutsche Volk auszuhungern , schlagen fehl .

3wischen Führung und Volt 3wietracht zu
säen mißglüdt ihnen . Sie beißen auf Granit .

tags ein neuer Beweis für die Entschlossen .
So ist auch das Ergebnis des gestrigen Sonne

heit des deutschen Volkes . Je mehr die Churs
chill - Chamberlain uns auseinanderzufügen
versuchen , um so geschlossener ist die
deutsche Schicksalsgemeinschaft .

Blockade über Finnland

Mostau , 11 . Dezember .
Das Moskauer Außenkommissariat richtete

an sämtliche in Mostau beglaubigten ausländis
schen Missionen eine Verbalnote folgenden
Wortlauts :

, ,Auf Wunsch der Regierung der demokratis
fchen finnischen Republik werden die finnische
Küste und die angrenzenden Gewässer von der
Mündung des Flusses Torneo im Norden des
Bottnischen Meerbusens bis zum Meridian
23 Grad 50 Minuten östlicher Länge im Finnis
schen Meerbusen ab 8. Dezember , 12 Uhr , als
blockiert erklärt .

Die äußere Grenze des Blockadegebietes bes
ginnt 20 Seemeilen südlich der Torneomündung
und verläuft nach Süden 20 Seemeilen von der
finnischen Küste bis 60 Grad 41 Minuten nörd
licher Breite und 20 Grad 30 Minuten östlicher
Länge , sodann nach Süden über die östliche

Nun besitzen zahlreiche deutsche Volks - Grenze der Territorialgewässer der Aalandss
genossen noch Kofferapparate, die sie bei Wochen- Inseln bis zum Baralleltreis 59 Grad 27 Mis
endfahrten , bei Reisen , Ausflügen oder beim nuten nördlicher Breite , sodann östlich auf dem

Sport benutten . Viele davon werden zur Zeit Varallelkreis 59 Grad 27 Minuten nördlicher
gar nicht oder doch nicht so dringend benötigt . Breite bis zum Meridian 53 Grad 50 Minuten

unseren Soldaten aber würden diese Apparate östlicher Länge und weiter nördlich auf diesem
Freude und Entspannung bringen .

Ich bitte deshalb die Volksgenossen , die
einen Kofferapparat besigen und auf ihn irgend¬
wie zugunsten unserer Soldaten verzichten
können :

Meldet ihn sofort durch Eilbrief an folgende
Anschrift :

Amtsleitung Rundfunk der Reichspropa :
gandaleitung der NSDAP ., Berlin W 8, Mauer¬
straße 45. Sie werden dann sofort Mitteilung
erhalten , wann und durch wen der Apparat
abgeholt wird .

Wer schnell spendet , macht damit unseren
Soldaten noch eine schöne Weihnachtsfreude .

Afrikanischer Soldat geteert und gefedert
Britische Tyrannei im Militärlager bei Pretoria

Amsterdam , 11. Dezember

bei

schleppt , geteert , gefedert und gezwungen , die
In Vortrefferhoogte , dem großen englische Nationalhymne zu singen . Dann wur¬

Militärlager bei Pretoria , werden die Bezie - den von den Engländern die Nationalistenführer
hungen zwischen Afrikanern und Engländern | Herzog und Malan beschimpft . Eine Bestrafung
immer gespannter . Afrikanische Soldaten wer¬ der Schuldigen ist bisher nicht erfolgt .

den durch englisch sprechende Soldaten heraus - Da der Zustrom von Freiwilligen für das
gefordert , beleidigt und den Vor : Heer sehr gering ist, hat die Regierung einen
gesezten als „Nazis " denunziert . So wurde großen Werbefeldzug in die Wege geleitet .
ein junger nationalistischer Afrikaner, der So wird in einem Rundschreiben des Adjutan¬
zu der Flugausbildungsschule in Swartkop ge =
hört, von einem englisch sprechenden Offizier
gewarnt , daß man mit ihm wegen seiner poli¬
tischen Einstellung abrechnen werde . Ferner
wurde ein Afrikaner von etwa hundert Eng¬
ländern mit Gewalt aus seiner Kammer ge¬

ten des 2. Bataillons des Pretoria -Regimentes
jedem Soldaten , der einen oder mehrere Re¬
fruten zum Eintritt in das Regiment überredet ,
weitgehende Befreiung von der Teil
nahme am Dienst versprochen .

Meridian .

Ausländische Schiffe tönnen das blockierte

Gebiet bis zum 9. Dezember, 12 Uhr, verlassen.

ab 9. Dezember für die Schiffahrt als Gefahren=
zone erklärt . Schiffe , die sich über diese Ware
nung hinwegsehen , tun es auf eigene Gefahr .

Die fog. Maßnahmen berühren , wie es in der
Sowietnote weiter heißt , die Aalands -Inseln
nicht, soweit diese oder ihre Gewässer nicht un¬
mittelbar für Zwede benutzt werden , die mit
den militärischen Operationen gegen die finnis

sche demokratische Republik und ihre Volkss
regierung zusammenhängen . "

Zugleich wird der blockierte Meeresstreifen

Weiteres Vorrücken der Russen
Mostau , 11 . Dezember

Der letzte sowjetrussische Heeresbericht über

die Kampfhandlungen in Finnland lautet :
In Richtung von Murmansk haben die rus

sischen Truppen im Laufe des 9. Dezember die
Widerstandspunkte und -nester des Feindes im
Abschnitt südlich von Petsamo auf fünfzig Kilos
meter besetzt. Die Säuberung des Hafens von
Petsamo von Minen ist abgeschlossen. In Rich
tung von Uchta , Porosero und Petrosawodsk sind
die russischen Truppen siebzig bis achtzig Kilos
meter westlich von der Statasgrenze vorgerückt.
Nach Einnahme der Ortschaft Suomusalmt
rücken sie weiter vor in Richtung auf Kiwelas
Kure ( Lastaja ) .

Auf der Karelischen Landenge rücken die

russischen Truppen , nachdem sie die hauptsächliche
Verteidigungslinie der Finnen im Abschnitt des
Flusses Taipaleen -Joki durchbrochen haben , im
Kampf weiter in Richtung nach Köksholm vor .



Jeder kämpft mit seiner Waffe
( Fortsegung von Seite 1 )

fei nicht wahr , daß Bücher Lurusartikeln seien .
Es stimme auch nicht , dak Bücher teuer seien .
Auch das zeitgenössische Schrifttum solle
und müsse von den Mitlebenden erworben wer¬
den . Es sei fein schöner Brauch , erst dann das
Wert eines zeitgenössischen Dichters zu erwer =
ben , wenn man durch den Nachruf im Morgen¬
blatt darauf aufmerksam gemacht worden sei .
Die Kraft der Jugend sei doch wohl das
Schönste im Leben und in der Kunst .

Neuer Beweis für Englands Kriegsschuld
London und das tschechische Waffenarsenal - Ueberfall auf Deutschland zielbewußt vorbereitet

England sicher vorschlagen , daß das gemeinsame I will dann einen Sachverständigen zur Durchs
Kommando über die Flugwaffe gleichfalls den beratung der Details schiden . Preis und Mos
Engländern anvertraut werden soll ." dalitäten des Verkaufes werden vielleicht über

die hierzu begründete Firma später vereinbart
werden . Die Verhandlungen werden vorläufig
von Regierung zu Regierung gehen . Der engs
lische Militärattachée wurde unterrichtet . Ges
heimhaltung gegen Deutschland sehr nötig .

Majaryt .

Geht schon hieraus hervor , wieweit man da
mals die triegerischen Abmachungen trieb , so
verraten andere Stücke eine geradezu fieberhafte
Sast der englischen Rüstungen .

Berlin , 11 . Dezember .
Amtlich wird verlautbart : Die Behauptung

der englischen Staatsmänner , daß Großbritan¬
nien Bolens wegen in den Krieg gezogen sei ,
ist längst als Lüge entlarvt . Chamberlains
ganze vorhergehende Politik der Einkreisung
Deutschlands sprach ja deutlich genug dagegen .
Denn sie offenbarte , daß England flare An¬
griffsabfichten gegen das Reich hatte und nur
auf einen Vorwand wartete , um diese Absichten
in die Tat umzusehen . Die dunklen Pläne Lon¬
dons reichen aber noch viel weiter zurüd als
in den Sommer des Jahres 1939. Sie reiften
bereits im Jahre 1938 . Als schlagende Beweise
hierfür können einige tschechische Geheimdotu¬
mente aus dieser Zeit dienen , die in unsere

Hände gefallen sind . Sie tun unwiderleglich
dar , daß das Kabinett Chamberlain schon da zur Kenntnis : A IIhabe jeder deutsche
mals ganz zielbewußt den Ueberfall auf Deutsch¬
land vorbereitete .

Dem jungen Dichter aber machten die ersten
500 Exemplare seines Buches , die aus den Buch¬
handlungen in die Hände von ihm unbekannten
Volksgenossen und Volksgenossinnen wanderten ,
mehr Freude , als die späteren 100 000 , Aber
nicht nur der Käufer entscheide , die wichtigste
entscheidende der BuchStellung habe
händler selbst , und es gebe wohl keinen
Staat mit einem so umfassend gebildeten Buch¬
händlerstand wie Deutschland .

Im Dienst am deutschen Schrifttum , so schloß
der Reichsjugendführer ,
Volksgenosse seine besondere Aufgabe zu er =

füllen . Jeder kleinste Buchkauf sei nichts zu¬
fälliges , sondern eine Handlung in diesem

Dienste. Was wir unseren Feldgrauen an die
Front schicken oder unseren Familien auf den
Gabentisch legen , hat seine Bedeutung für die
Empfangenden wie für uns selbst . Denen , die
draußen ein heldisches Leben führen , brauchen
wir keine Bücher über Heldentum zu senden .
Ihnen wollen wir vor allem aus den gemüts¬
tiefen Schäzen des deutschen Humors spen =
den und sie aus den Schäzen der erzählenden
Kunst beschenken, ihnen so das friedliche Leben
der Heimat schildern , der Heimat , die sie ver¬
teidigen . Der Jugend aber gehört das hel
dische , das kämpferische Buch , das sie
befähigt , sich so einzusehen , wie die älteren
Kameraden draußen . Die Jugend soll sich in
diesem Kriege Bücher wünschen und soll an =
deren mit Büchern Freude machen . Mit unseren
Büchern mobilisieren wir die seelischen
Reserven unserer Nation . In diesem Kampf
tritt alles an . Jeder dort , wo der Führer den
Einsatz befahl , die äußere Front und die innere ,
und jeder kämpft mit seiner Waffe . "

Geringe Artillerietätigkeit
Berlin , 11 . Dezember

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonntag bekannt :

Bei geringer örtlicher Infanterie - und Ar¬
tillerietätigkeit verlief der gestrige Tag ohne
besondere Ereignisse .

In Belgien notgelandet
Brüssel , 11. Dezember .

Ein englisches Aufklärungsflugzeua mukte
Sonnabend nachmittag in der Nähe von Esple¬
chin , einige Meter von der französischen Grenze
entfernt , eine Notlandung vornehmen . Der
einzige Insasse erariff noch vor dem Eintreffen
ber belgischen Patrouille die Flucht ; es gelang
ihm . sich auf französischen Boden in Sicherheit
zu bringen . Das Flugzeug wurde beschlagnahmt .

Kürzmeldungen
Die französische Regierung ist gezwungen , den

Lebensmittelverbrauch der Bevölkerung immer
mehr zu beschneiden . Jetzt ist eine Verordnung
erschienen , wonach den Verkaufsläden in Zu¬
kunft der Verkauf von Fleisch außer an Mon¬
tagen auch an Freitagen verboten wird .

Mussolini hat auf Vorschlag des Parteisekre
tärs die ersten Maßnahmen zu der vom Großen
Rat des Faschismus beschlossenen Dezentrali
fierung der verwaltungsmäßigen Funktionen der
Partei vorgenommen . Hiernach wurde P. Capo¬
ferri zum Präsidenten der Organisation für
Freizeitgestaltung (Dopo Lavoro ) ernannt ,

König Georg ist gestern aus Frankreich tom
mend nach England zurückgekehrt .

In einem Bericht des tschechischen Gesandten

in Paris , Osusty , vom 20. April 1938 an
das Außenministerium in Prag heißt es , daß
eine Reise des französischen Ministerpräsidenten
Daladier und des französischen Außenministers
Bonnet nach London bevorstehe. Ueber den In¬
halt der seinerzeit in Aussicht genommenen Be¬
sprechungen heißt es wörtlich :

Weiter wird sicherlich über das englisch -fran¬
zösische Abkommen zwischen den Generalstäben
verhandelt werden . England schlägt nämlich
eine einheitliche englisch -französische Befehls¬
gewalt vor , und zwar so, daß sie auf dem Fest¬
lande den Franzosen und zur See den Englän¬
bern anvertraut werden würde . Mit Rüdsicht
auf den Stand der französischen Fliegeret wird

Es handelt sich bei ihnen um Telegramme
der tschechischen Gesandtschaft in London , die
über einen äußerst kennzeichnenden Vorgang
aus dem Oktober 1938 Aufschluß geben . Sie
lauten im Originaltext :

I .
Zurück Abteilung B
Außenministerium Abteilung B
Absender : London
Eingegangen 21. 10. bis 0. 35

Eingangsnummer 1 190/38
Wann : 20 . 10 bis 20 . 57
Ausgefertigt : 21. 10 bis 6. 00
DE
Zur Erledigung : IV
Nr . der Sektion

Aus den Kreisen des Ministers für die Koor¬
dination der Berteidigung werde die Anfrage
gemacht , ob die tschecho-slowakische Regierung
bereit wäre , die nun überflüssige militärische
Ausrüstung England zu verkaufen . England hat
an ihr Interesse nicht nur für sich selbst , son¬
dern auch deswegen, damit sie nicht in andere
Sände gerate , wie Spanien oder Palästina .
Deutschland wurde nicht erwähnt . Vielleicht
wäre es möglich , bis jetzt unfertige Waffen zu
verkaufen . Man verlangt sofort die Vorlage
eines Verzeichnisses der Waren über uns . Man

Zwei britische Zerstörer vernichtet
Schwerer Verlust für England - Lufttätigkeit über West - und Mittelfrankreich

Berlin , 11 . Dezember .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonnabend bekannt :

, , Im Westen an einigen Stellen der Front
etwas lebhaftere Artillerietätigkeit . Zwischen
Mosel und Rhein wurden durch einen Stoß¬
trupp südwestlich Mercig auf französischem
Boden zwei feindliche Unterstände gesprengt
sowie drei weitere Unterstände unbrauchbar
gemacht .

Die Luftwaffe führte ihre Aufklärungstätig¬
teit in verstärktem Maße hauptsächlich über
West - und Mittelfrankreich durch . Die deutschen
Flugzeuge wurden an verschiedenen Stellen er¬
folglos von Jägern angegriffen und von Flat¬
artillerie beschossen. Eigene Verluste sind nicht
eingetreten .

Die britische Admiralität bestätigt die Tor¬
pedierung des Zerstörers Jersey " am 7. Dezem¬
ber durch ein deutsches U - Boot . "

Amsterdam , 11 . Dezember .

Reuter meldet : Es wird amtlich erklärt ,

daß der britische Zerstörer , der am 13. November
auf eine Mine lief . S . M. Schiff „ Blanche " war .

Der Zerstörer , , Blanche " war erst 1930 vom
Stapel gelaufen . Er hatte 1360 Tonnen
Wasserverdrängung und eine Geschwindigkeit
von 35 Knoten . Die Bejagung betrug 138
Mann .

Die Tatsache , daß wieder ein britischer Zer¬
störer von einem deutschen U -Boot torpediert
worden ist, hat in der englischen Oeffentlichkeit
größtes Aufsehen erreat. Eine ganze Reihe
Londoner Zeitungen macht daraus die Haupt¬
meldung des Tages . Die Blätter heben be =
kümmert hervor , daß es sich bei dem Zerstörer

Der Delfleck des Herrn Churchill
W. E. ' s neueste U -Boot -Lüge -

-

Berlin , 11 . Dezember .

Ganz offenbar tann sich der Lügenlorb ber
Admiralität nur noch dadurch halten , daß er

versucht , dem englischen Bolt immer neue Ver¬
sentungen deutscher U -Boote vorzulügen . Nach
bem er erst vor kurzem die rührende Geschichte
erfunden hatte , wie in einer Vollmondnacht ein

deutsches U - Bot im Stil Edgar Wallace ' scher
Romane vernichtet wurde eine Geschichte , die

das schallende Gelächter aller Fachleute auslöste
hat er nunmehr , getreu seinem Grundsay :

In der Woche zwei bis vier " wieder zwei deut
fche U - Boote versenkt . Diesmal besteht seine
Erfindungskunst darauf , diese Versenkungen zur
Abwechselung durch Flieger vornehmen zu lassen .

Aber auch bei dieser Erzählung entwidelt der
Lügenlord die gleiche Unfähigkeit , die ihn auch
sonst auszeichnet , in geradezu flassischer Weise .
So erzählt er , daß ein englisches Patrouillen
flugzeug , das ziemlich hoch flog , trotzdem plöz¬
lich ein U -Boot entdeckt habe , obwohl dieses
U -Boot unter der Wasseroberfläche fuhr , und
zwar so tief , daß nur gerade das Periskop her :

ausschaute . Der englische Flieger sei natürlich
sofort wie ein Geier im Sturzflug auf dieses
Beristop zugeschossen und hätte zehn Bomben
auf einmal auf das U -Boot herniederprasseln
Tassen .

Offenbar jedoch genügte dieser phantastische
Bombenüberfall noch nicht , um das U -Boot zu

verjenten . Da der Flieger aber ganz besonders
tüchtig war , so tat er nun noch folgendes :
1. Funtte er eine Anzahl britischer Zerstörer
an , die natürlich im Handumdrehen auch zur
Stelle waren . Inzwischen beobachtete 2. der

Phantastische Seldentaten "

tapfere Phantasiepilot des Herrn Churchill , wie
bas U-Boot , ganz offenbar von den zehn Bom
ben furchtbar erschredt , versuchte , sein Beristop
einzuziehen . Während all dies sich ereignete ,
hielt offenbar das deutsche U -Boot mudsmäus
chenstill , erwartete seelenruhig sein Ende .

So tamen denn schließlich auch noch die briti¬
schen Zerstörer zu einem Angriff auf das
U - Boot und bewarfen es mit „ Salven von tie :

fen Bomben " .

. . Jerſey " um einen der modernsten englischen

erstörer gehandelt habe, der erst im April
dieses Jahres in Dienst gestellt worden sei .

Erneute schwere Schiffsverluste
Amsterdam , 11 , Dezember .

Die

Ein britisches Schiff ist an der holländischen
Küste in der Nähe von Hoet van Holland ge¬
scheitert " . Ein anderes britisches Schiff , ,Jim "
. . scheiterte " in der Nähe von Rotterdam .
Bejagungen der beiden Schiffe tonnten in die
Rettungsboote gehen . An der britischen Küste

strandete " ferner der belgische Dampfer „ Ka¬
binda " ( 5181 Tonnen ) .

Sieben Ueberlebende eines Schiffes , dessen
Name noch nicht bekannt ist, wurden in der
Nordsee von einem Flugzeug des englischen
Küstenkommandos gerettet , das dem dänischen
Dampfer Ivar " durch Vorausfliegen den Weg
zeigte . In sehr schwerer See wurde ein Boot
herabgelassen , und die sieben auf den Flöken
fahrenden Matrosen fonnten gerettet werden .

London , 11. Dezember .

Der Dampfer „ Navasota " wurde , wie hier
mitgeteilt wird , an einem Nachmittag torpe¬
diert und sant innerhalb acht Minuten . Die
Ueberlebenden befanden sich drei Stunden in
ihren Booten , bevor sie von einem anderen
Schiff aufgenommen wurden .

Neuyort , 11 . Dezember .

zusammenstoß gemeldet . An der Küste von
Aus Halifax wird ein doppelter Schiffs¬

Neuschottland wurde der Frachtdampfer„Chan:
cellor " im dichten Nebel von dem Tantschiff
„Athelchief " gerammt und versentt . Die Mann
schaft fonnte von dem Dampfer „ Cropesja " ge =
rettet werden , der kurz darauf "den Dampfer
Manchester Regiment " rammte und zum Sinten

brachte . Bei der zweiten Kollision wurden

mehrere Mannschaftsmitglieder getötet .

Neugort , 11. Dezember .

Der britische Tankdampfer „San AI¬
berto " ( 7400 Tonnen ) wurde , wie eine in Neu¬
yort aufgefangene Funkmeldung besagt, in der
Söhe von Landsend an der britischen Südwest :
füste torpediert . Der belgische Petroleum =
dampfer Alexandre André " eilte der „ San
Alberto " zu Silfe .

retten .

Amsterdam , 11 . Dezember .

Das holländische Motorschiff , ,Imingham "

ist Sonntag vormittag bei Kallantsoog auf eine

Man sollte meinen , daß von einem so behan : Mine gelaufen . Einheiten der Marine tonnten
an Bord befindlichen Personen

delten U -Boot überhaupt nichts mehr übrig die sieben
geblieben sein müßte . Es müßte in Stüde ge¬

Oslo , 11 . Dezember .
sprungen sein . Wradteile und Ausrüstungs¬
gegenstände müßten die See bedeckt haben . Die Ein Dampfer brachte am Sonnabend 16

britischen Zerstörer müßten Trophäen dieses Mann der Besakung des norwegischen Damp :
Sieges aufgefischt haben aber nichts vonaber nichts von fers Gimle " (1271 Tonnen ) aus Arendal
alledem . Daß einzige , was Herr Churchill als nach Oslo . Wie die GerettetenWie die Geretteten berichteten,
den Erfolg dieses geradezu ungeheuren Angriffant die „Gimle " nach einer Explosion
fes selbst zu vermelden weiß ist , daß sich auf 4. Dezember an der britischen Ostküste.
der Wasseroberfläche ein großer Delfled aus¬
breitete .

, , Tant de bruit pour une omelette ! Soviel

Geschrei um einen Delfled !
Entweder hält Herr Churchill seine Lands¬

leute , denen er solche Märchen auftischt , für noch
dummer als er selber ist , oder seine Phantañe
hat zusammen mit seinen schönen Kreuzern und
Zerstörern , die , einer nach dem anderen , von
den deutschen U -Booten abgeschossen werden ,
gleichfalls Schiffbruch erlitten . Ärmer alter
Churchill ! Schon 1914 waren Ihre Leistungen
nicht hervorragend . Aber das Sie sich seitdem
überhaupt nicht vervollkommnet haben , ist wirt
lich außerordentlich betrüblich .

Die Zähne richtig pflegen !
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Amsterdam , 11 . Dezember .

am

Nach einer Reutermeldung ist der 751 Ton¬
nen große britische Dampfer „ Corea " in der
Nacht zum Sonntag an der englischen Ostküste
auf eine Mine gelaufen und gesunken . Sieben
Mitglieder der Mannschaft wurden an Land
gebracht . Der Kapitän und sieben Mann wer¬
den vermikt .

Amsterdam , 11 . Dezember .

Nach einer Reutermeldung ist der 6668
Tonnen große englische Dampfer „ Brandon "
an der Westküste Englands versenkt worden .
Durch Funtspruch teilte das Schiff mit , es sei
torpediert worden .

Chlorodont

II .
Zurüd an Abteilung B
Außenministerium Abteilung B
Adressat : London
Eingehändigt 24 . 10 .
Zur Kenntnis : A II

- 12 . 16

-

1/38

Abgesandt : 1 849/38
expediert : 24 . 10 , 12 . 45 St .
Nr . der Sektion
149,034 / IV

Der Verkauf militärischer Ausrüstungen nach
England ist hier Gegenstand konkreter Berhands
lung . Der englische Vertreter tommt am 26 .
Oftober nach Prag , um die Verträge in den
Einzelheiten auf rein privater Grundlage zu
Ende zu verhandeln . Die Ausfuhr aus der
tschecho -flowatischen Republit besorgt sich der
Besteller selbst. Friedman 1 .

III .
( Durchschlag )
Außenministerium Abteilung B
zurüd an Abteilung B
Adressat : Gesandtschaft London
Eingehändigt : 12. 11. 1938 - 15. 12
zur Kenntnis : A II IV

abgesendet : ZL 1 896/38
expediert : 12 . 11 . - 18 . 00 Sa

Die tschecho -slowakische Militärverwaltung hat
schon vor vierzehn Tagen durch Vermittlung des
hiesigen englischen Militärattachés der engs
lischen Regierung ein Verzeichnis des Rüstungss
materials vorgelegt , mit dem Ersuchen um Mits
teilung , worauf die englische Militärverwaltung
reflettiere . Borläufig ist teine Antwort an
gelangt . Gleichzeitig verhandeln hier die Stodas
Werte über die Lieferung von Artillerie .

Material , worüber unser Telegramm vom 24.
Ottober handelt , nach welchem ihr Vertreter
Carters aus London am 26 . Oftober fommen
sollte . Da er bisher nicht gekommen ist , ure
gieren die Stoba -Werte seine Ankunft zum 16 .
November . Veranlasset , daß mit ihm auch ein
gut informierter und mit Vollmacht ausgestat

teter Vertreter der englischen Militärverwals
tung entfendet werde . Friedmann .

IV .

Zurück an die Abteilung B
Außenministerium Abteilung B
Absender : London
Ausgefertigt : 16. 11 .
Eingelangt : 16. 11.
Zur Kenntnis A II

-
- . 11 . 20

11 . 07

eingelangt Nr . 1280/38
17 . 40am : 15 , XI ,

St .

zur Erledigung : IV
Sektions -Nr .

Hore Belisha sendet Donnerstag zwei Fachs
männer für Rüstungswesen nach Prag .

Majaryt ."

Sier bedarf es teiner weiteren Erläuterung .
Der Inhalt der Telegramme spricht für sich .

Kaum waren die Tage von München verklun
gen , bei denen sich Chamberlain als Friedens .
freund hatte feiern lassen , taum hatte der bris
tische Ministerpräsident sein bekanntes Abkons
men mit unserem Führer in der Tasche , das

jede Triegerische Verwidlung zwischen England
und Deutschland ausschalten sollte , da bemühte

ich sein jüdischer Kriegsminister Hore Belisha
schon um das tschechische Waffenarsenal , das
gegen Deutschland gebraucht werden sollte .

Und wiederum einen Monat später , am 26 .
November 1938, meldet der bereits erwähnte
tschechische Gesandte in Paris folgendes Ergeb
nis neuer englisch - französischer Besprechungen :

„ Auf Ersuchen Daladiers versprach Chambers
lain die Frage der Aufstellung einer Armee , die
sich im Falle eines Krieges auf das Festland
begeben sollte, einer Prüfung zu unterziehen .
Es wurde eine wirksame Zusammenarbeit der

Zu diesem ZwedGeneralitäbe vereinbart.
fommt Anfang Dezember Kingsley -Wood nach
Paris ."

Am 6. Dezember 1938 schließlich berichtet Ma¬
saryt aus London : „ Die Rüstung fährt ieht mit
beträchtlich vermehrter Schnelligkeit fort und
die Beratungen der Generalstäbe , des französis

schen und englischen , sind ununterbrochen im
Gange ."

All das geschah , bevor sich England für Bolen
auch nur im geringsten interessiert hatte . Al
das entsprang dem klaren Willen zum Angriff
auf Deutschland . Die Linie der britischen Ros

litit lag längst fest . Deutschland sollte vernichtet
werden , weil es dank der genialen Führung
Adolf Hitlers die Fesseln von Versailles ges
sprengt und die Rechte einer freien Nation zus
rüdgewonnen hatte . Die tschechischen Dokumente
sind hierfür niederschlagender Beweis .

Zwei Berbrecher erhängt
Berlin , 11. Dezember .

Der Reichsführer 44 und Chef der Deutschen
Polizei teilt mit :

Am 25. November überfielen die vorbestraf¬
ten Schußhäftlinge Franz Brönner und
Anton Kropf in einem Konzentrationslager
nach einem vorgefaßten Plan einen 44-Wacht
posten und schlugen ihn nieder . Sie ergriffen
darauf die Flucht , wurden jedoch nach kurzer
Zeit wieder gestellt und festgenommen.

Die beiden Verbrecher wurden am 9. Des
zember im Konzentrationslager erhängt .

wirkt abends am besten



Alarm - der Bahnhof brennt "
Elf Mann retten 100 000 Liter Benzin - Heldenstück einer Flat Batterie

(Eigener Bericht ) eine Abteilung Arbeitsdienst sowie 1000 Ge¬
Tief hatte

Breslau , 10 . Dezember . fangene nach der Heimat bringen .

Eben rüstet sich ein Tag zur Neige , der sich die Lokomotive des Gegenzuges in den

den zur Sicherung der eben in Betrieb ge- Benzintransport eingerannt . Lichterloh brann¬

tommenen Bahnlinie Guttentag - Lublinißten die Waggons .

Tschenstochau eingesezten Männern einer Bres

lauer Flatreserve -Batterie noch unerwartete
Ueberraschung bringen sollte .

Postenablösung , Abendkostausgabe waren

eben beendet . Gerade wollten wir uns zum

Essen niedersehen , als ein Gefangenentransport
auf Lastwagen bei unserer Zugbefehlsstelle vor¬
überratterte . Sechs der Lastzüge standen schon
eingefeilt vor unserem einsamen Quartier .

Vorn war der Weg über eine morsche Holz¬
brüde unpassierbar , rechts flantierte eine hohe
Böschung und links sumpfiges Wiesengelände
den schmalen Fahrweg . Dabei zwanzig Mann
Bewachung für 1100 Gefangene .

Wie ftürmen aus dem Haus

-

-

Wir also nichts wie raus . Rasch blendeten
die Scheinwerfer auf , und die ganze Kolonne
wurde von unseren Männern so gesichtet , daß

feiner entspringen fonnte . Je zehn Mann
vornehmlich Juden mußten absigen und als
erste positive Arbeit in ihrem nunmehrigen Das
sein die Anhänger zurückdrücken . Auf schier

unergründlichen Seitenwegen leiteten wir dar¬
auf den Transport in das Gammellager Tschen¬

stochau . Der Dank hierfür sollte nicht lange
ausbleiben . Raum zurückgekehrt , das Essen

wurde gerade aufgewärmt : „Alarm , Alarm ! |
Der Bahnhof brennt !" Rasch den Stahlhelm

her , das Koppel umgeschnallt , im Laufen noch

schnell die Gasmaste gegriffen , so stürmten wir ,
der Leutnant voran , aus dem Haus .

Da . Ein grausig schöner Anblick . Ge =
bannt verhielten wir unseren Lauf . Etwa 500

Meter vor uns , dicht bei unserem ersten Geschütz
am Bahnübergang , schlugen Flammen haus
hoch empor . Eine ungeheure Feuersäule tauchte
die Umgebung filometerweit in leuchtende Hel¬
ligkeit . Geblendet stürmten und stolperten wir

der Brandstelle zu . Zwei Transportzüge waren

hier infolge eines Sabotageattes ineinander
gefahren. Der in Richtung Tschenstochau stehende
Zug hatte Benzin geladen , der andere sollte

Erfaßwurst - in England
(Drahtbericht unseres Vertreters in Genf )

Genf , 9. Dezember ,
Der Pariser „Intransigeant" berichtet,

bak man in England über den Mangel an

Schweinefleisch , das in England unent¬

behrlich ist , sehr verzweifelt sei . Die englische
Regierung habe daher die Wurstfabriken ange =

wiesen , zur Einsparung von Schweinefleisch
Würfte aus Erfakstoffen herzustellen. Nach
langen Versuchen sei nun eine Eriakwurst er
funden worden , die besler schmede als die echte .

Boller Bewunderung und Anerkennung be¬

richtet dies das französische Blatt , ohne daran

zu denken, dak die deutschen Erfakstoffe bisher
stets als wichtiges und beliebtes Mittel der
feindlichen Propaganda qalten .

Im übrigen zeigt auch diefer Notschrei aus

London, wie sehr sich bereits nach den ersten
Kriegsmonaten die Blockade gegen England
selbst wendet , die es zur Aushungerung des
deutschen Volkes entfesselt hat : auch auf diesem
Gebiet feht sich England heute einer ganz an¬

beren Lage ausgefekt als im Jahre 1914 .

Englische Baumwollknappheit
Amsterdam , 9. Dezember .

Nun ist in England , das sich so gern das

Klassische Land der Baumwolle nennt , auch eine
spürbare Baumwollverknappung
eingetreten . Wie der Telegraph" aus Man¬
chester zu berichten weiß , herrscht in Kreisen der

Baumwollindustrie von Manchester größte Un¬
ficherheit , da es völlig ungewiß ist, wann mit
neuen Baumwollieferungen gerechnet werden
fann . Kennzeichnend für die Stimmung in der
englischen Wirtschaft ist die Tatsache , daß sich

die Vereinigung der Baumwollindustriellen von
Manchester veranlaßt sah , eine beruhigende Er¬
flärung über die Lage in diesem Industriezweig
abzugeben .

Mit dumpfem Knall flogen die brennenden
Benzinfässer im hohen Bogen wie Fackeln durch
die Luft . Grelle Lichtreflere tauchten die
Stätte gierigen Vernichtungswillens

flackernde Helle .

dem te der Verzweiflung

in

Infolge der ungeheuren Hiheentwicklung
hatte das erste Geschüß bereits Stellungswechsel
gemacht und war dabei , die Munition zu

sichern. „Flak hierher !" der Ruf unseres Zug
führers riß uns hinweg von dem Schauen zu
mutvoller Tat . Sechs Waggons standen auf
unserer Seite , noch vor dem eigentlichen Brand¬
herd und von den Flammen verschont . Rasch
war die Kupplung des ersten Waggons auf

ihregeschraubt . Elf Mann stemmten nun

Schultern gegen den Waggon , ihn fortzuschieben.
Nicht einen Zentimeter gab derNichts

Koloch nach . Nochmals . . Zu -gleich , Zu -gleich .
Langsam , geisterhaft schier , bewegte er sich nun
zentimeterweise zunächst , dann rascher fort .
Gerettet ! Fünf Waggons schoben wir so mit
dem Mut der Verzweiflung aus dem Gefahren¬
bereich . Noch einen galt es zu holen . Schon

tohlten dessen Seitenwände . Jeden Augenblid
fonnte der ganze Laden zusammen mit uns in

die Luft fliegen . Sollten wir ?
Reine Diskussion , teine Ueberlegung fonnte

hier helfen . Die Haut unserer Sände blieb an [ marsch unserer Truppen von ungeheurer Wich
der glühend heißen Kupplung und an den tigkeit standen abseits . Gerettet . Da nun

anderen Eisenteilen , verbrannt und zerrissen auf unserer Seite des Brandherdes nichts mehr

die Uniformen , so fannten wir nur die Tat . zu sichern und zu helfen war , stolperten wir , die

Ran . Elf Schultern stemmten sich mit letter Brandstelle umgehend , auf die andere Seite .

Kraft gegen die Flächen . Verbissen erkämpften Ein buntes Bild bot sich uns hier im fladern

wir Zentimeter um Zentimeter . Wilder Zuruf den Feuerschein. Gefangene Polen in ihren
gurgelte aus unseren heißen Kehlen, Zu-gleich, dreckstarrenden, zerschliffenen Uniformen , stan¬

nur geringen
Kräften der Landesschüßen bewacht . Geblendetder alte Schlachtruf der Flak wurde auch hier den auf freiem Felde von

von Erfolg getrönt .
Schweißgebadet standen wir dann vor unserem pom Feuerschein konnten sie nicht erkennen , daß

Wert . Umlodert von dem Schein des Feuers . es auf der anderen Seite Voltsvermögen zu
für den Vor - retten galt .

Ueber 100 000 Liter Benzin

Devisenschieber aus der Luft
Fünf Jahre Zuchthaus und 368 000 MM . Geldstrafe für einen Juden

Berlin , 11 . Dezember .

Der aus Wuppertal stammende 53jährige
vorbestrafte Jude Nathan Israel Adler fannte
seit 1933 nur noch eine Beschäftigung : Er stu
dierte auf das eingehendite die Devisenvors
schriften und sann über Mittel und Wege nach,
wie unter Umgehung der Gesetze jüdisches Ver¬
mögen in das Ausland geschmuggelt werden
könne . Zu diesem Zwede bediente er sich seis
ner geschäftlichen und persönlichen Beziehungen
zu einer französischen Gesellschaft und verschobzu einer französischen Gesellschaft und verschob
auf diesem Wege im Jahre 1936 etwa 40 000
bis 60 000 RM . Ferner brachte er in vier

zum Teil mitFällen für Rassegenossen
- in - und ausHilfe eines weiblichen Kuriers

ländisches Papiergeld und Münzen über die
Grenze nach Belgien und England . Daß ihm
schließlich sein Hauptschlag miklang und über
250 000 RM . beschlagnahmt und für die deute

Kein Baß , kein Zoll

-

Rasche Durchführung der Umfiedlung im Osten gesichert

(Eigener Bericht ) für den Transport von 36 000 Voltsdeutschen
Wagen zur Verfügung . Bertraglich ist fest

Rratau , 11 . Dezember . gelegt , daß die voltsdeutschen Bauernfamilien
Freitag morgen haben , wie wir bereits fe eine Ruh , zwei Pferde , zwei Schafe , zwei

meldeten, die deutschen Beauftragten für die Biegen, sechs Stüd Geflügel und von der
msiedlung der Bolksdeutschen aus dem frü - übrigen Habe auf dem Wagen alles das mit

heren Galizien und Wolhynien von Deutsch nehmen tönnen , was darauf unterzubringen ist .

Przemysl aus die praktische Arbeit auf Die Ortsbevollmächtigten bearbeiten Dorf für

genommen und bei Radymno und Kodelno die Dorf . Sie stellen die Umsiedlungslisten und

Interessengrenze überschritten . Die Warschauer Statistiken auf über die zurückgelassene Sabe .

Beitung " hatte inzwischen Gelegenheit , von dem Teils auf dem Eisenbahn - und teils auf dem
Hauptbevollmächtigten der Reichsregierung für Landwege werden sie dann in Marsch gefeßt .

die Umsiedlung der Volksdeutschen, 14-Ober- Es sei besonders hervorgehoben, daß die Trans¬
sturmbannführer Hoffmeyer , Näheres über porte planmäßig vor sich gehen .
die Durchführung dieser großzügigen Friedens¬

attion zu erfahren .
An der Interessengrenze nimmt die NEB .

die Transporte in Empfang , verpflegt und vers
Zunächst ein organisatorischer Ueberblick :

Auf der Grundlage des deutsch-sowjetrussischen sorgt sie. Dankenswerterweise lassen die Sow¬

Vertragsabschlusses ist das Umsiedlungsgebiet jetrussen die zur Verfügung gestellten Eisen¬

der NSV . sind großzügige Hilfsmaßnahjenseits der Interessengrenze in sieben Gebahnzüge bis zur Grenze durchfahren. Seitens

men vorbereitet worden . So wird man sichbiete aufgeteilt worden , und zwar in je dret

für die Umsiedlung der Volksdeutschen aus
Wolhynien und Galizien . Ein siebentes Gebiet vor allem der Frauen und Kinder annehmen .

erfaßt das Narew -Deutschtum. So haben jeweils Die Transporte werden dann in 24- 28 Stun

sieben Gebietsbevollmächtigte der Reichsregie- den unverzüglich bis zum Hauptsammellager
Luck ,rung für den wolhynischen Bereich in Lud . Lodz durchgeschleuft .

Christopol und Wladimir Wolynst , für den Bes

reich des früheren Galizien in Lemberg, Stanis¬
lau und Strij und für die Narewdeutschen aus
dem Landstrich Podlachien in Bielsk Podlast
ihre Arbeit aufgenommen. Den sieben Gebiets
bevollmächtigten unterstehen 50 Ortsbevoll :

mächtigte mit je drei Mitarbeitern , die jeweils
6 bis 10 Gemeinden bearbeiteten . Der Haupt¬
bevollmächtigte für die Umsiedlung hat seinen
Sig in Lud .

Die Durchführung der Umsiedlung er¬
folgt auf der Basis des freiwilligen Bekennt
nies , ohne daß der Nachweis der Boltszu¬
gehörigkeit erbracht werden muß. Die Regi¬
strierung wird nach einem mit der sowjetrussi¬
schen Umsiedlungskommission vereinbarten Mo¬
dus vorgenommen , der von allen Formalitäten
befreit ist . Durch den Wegfall von Paß und
3oll ist eine rasche , reibungslose Durchführung
der Umsiedlung möglich geworden , was auch
dem in jeder Hinsicht förderlichen Bestreben der

SoSowjetumsiedlungskommission entspricht .
stellt Sowjetrußland für ein Drittel der uma
siedelnden Boltsdeutschen Eisenbahnzüge und

sche Volkswirtschaft fchergestellt werden konn

ten ist der ausgezeichneten Arbeit der Devisen .
überwachungsstellen zu danken. Dieser Betrag
erhöht sich noch um eine Kaution von 175000
Reichsmart , die ein mitbeteiligter Jude bet
feine Flucht ins Ausland im Stich gelassen
hat .

Auf Grund des Rufes " , den Adler in jüdis
fchen Kreifen als Devisenschieber gens hatte
sich auch ein Kaufmann 5 . der inzwischen
Selbstmord begangen hat , an ihn mit der

Bitte gewandt . ihm bei der Verschiebung iner
Abfindung von 184 000 RM . behilflich zu sein ,
die er bei sein Ausscheiden aus einer deuts

schen Firma erhalten hatte . Das Geld wurde

in einen Lederkoffer gepackt der von Adler bei
seinem in ähnlichen Fällen schon mehrfach bes
mährten 54jährigen arischen Duzfreund Karl
Lampe in der unbewohnten Mädchenkammer
unter der Matraße aufbewahrt wurde . In

zwischen bereitete S. , der Eigentümer des

Devisentoffers , alles vor , um aus Deutschland
zu verschwinden , nachdem er mit Adler verabe

redet hatte , daß ihm das Geld in Brüssel wies
Borsichtssber ausgehändigt werden sollte .

halber hatte er sich sowohl eine D - Bug - Karte
nach Amsterdam als auch einen Flugschein gelöst .

Als die Zollbeamten , die ihm bereits auf der

Spur waren , auf dem Bahnhof Zoolonischer
Garten zugreifen wollten , war 5. plötzlich
Spurlos verschwunden . Er fuhr mit einer Tare
nach Tempelhof , wo einige Minuten später die
Maschine nach Amsterdam startete . Die Zoll¬
beamten zogen natürlich auch diese Möglichkeit
in Erwägung und erfuhren auf Anruf . daß H.
tattich als Fluggast an Bord der soeben
gestarteten Maschine sei. Durch Funtspruch

aus der Luft zurück .murde das Flugzeug
geholt , und nach der Landung wurde S. fest
genommen.

Er gab das Spiel sofort verloren und nannte
die Adresse Adlers , der in einem Raffee am

Kurfürstendamm beim Stat geschnappt werden
fonnte. Adler wiederum aab seiner Freund
Lampe preis , mit dem Bemerken allerdings,

war die Wohnung verschlossen . Aber die Be .bak 2. gerade auf der Jaab " set. Tatsächlich

amten wußten Rat . Mit der Gewandtheit

der im zweiteneines Artisten fand einer von ihnen durch ein

offenes Fenster Zutritt zu
Stockwerf gelegenen Wohnung und stellte den
Roffer mit dem Devisenschat sicher . In einer

Rassette fand man bei der Gelegenheit weitere
namhafte zur Verschiebung ins Ausland beLaut Vertrag sind zehn Grenzüber .

gänge festgesezt worden . Die deutsche Um¬
fiedlungskommission nimmt aber nur fünf intimmte Beträge .

Anspruch . Die Bahnstrecke ist mit Bohlen be¬
legt worden, so daß neben dem Eisenbahnver¬
tehr auch Fuhrwerksverkehr darüber geleite :
werden kann . Die Sowjetrussen bauen ent
gegenkommenderweise auf ihrer Seite eine Auf
fahrtvorrichtung an. Dementsprechend wird auf
der deutschen Seite für eine Ausfahrtanlage ge¬
sorgt .

Zu der deutschen Umstedelungskommission ,
die insgesamt 307 Personen umfaßt, gehören
zahlreiche Aerzte, Tierärzte , Kraftfahrer und

Sie verfügt über einenSanitätspersonal .
Sonderzug , der voraussichtlich in Lemberg sta¬
tioniert wird . Darüber hinaus ist eine große
Anzahl Last - und Sanitätskraftwagen in Fahrt

Es wird alles getan werden ,
gesetzt worden .
die Umsiedlungsaktion , die bekanntlich bis zum

1. März 1940 abgeschlossen sein muß , in jeder
Hinsicht zu fördern und den Volksdeutschen
fede nur irgendwie mögliche Erleichterung
zuteil werden zu lassen .

Der letzte mehrtägige Aft biefer erfolgreichen

Devisenjagd spielte vor der vierten Berliner
Etraftammer in Moabit . Abler wurde zu fünf
Jahren Zuchthaus , fünf Jahren Ehrverlust unb
368 000 98 . Geldstrafe und sein arischer Sel
fer Lampe wegen Beihilfe zu zwei Jahren
Zuchthaus , drei Jahren Chrverlust und 240 000
RM . Geldstrafe verurteilt . Als dritter Ange

flagter erhielt ber 33jährige. Alfred Ifrael
Gohmann , der in der Hauptsache Geld verschos
ben hatte , ein Jahr drei Monate Gefängnis
und 16 250 RM . Geldstrafe .

Drud und Verlag E. Gauverlag Weser -Ems GmbH .,
Verlagsleiter : Hans Ba e z .weigniederlaffung Emben

Hauptschriftleiter : Menso Folterts ; Stellvertreter :
Dr. Emil Krigler , zugleich verantwortlich für Kultur
und seimat ; Chef vom Dienst, verantwortlich für Politik :
Friedrich Gain für Stadt Emben und Sport : Hellmuth
Kinsty ; sämtlich in Emden , Berliner Schriftleitung

Anzeigenleiter Paul Shiwn ,Graf Reisch a ch.
Emden . Für alle Ausgaben gilt Anzeigen -Preisliste Nr . 19.
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Unsere Aufklärer photographierten England
Fast täglich hörten wir im Heeresbericht von der Tätigkeit deutscher Aufklärer über England , Was das heißt , aufklären . zeigen unfere beiden Bilder aus der reichen Ausbeute , die

die deutschen Flieger mit nach Hause brachten . Dinge , die England als seine aroken militärischen Geheimnisse betrachtet , liegen in den von den deutschen Aufklärern hergestellten Photo¬

graphien klar zutage . Links : Das Tilbury - Dod 30 Kilometer östlich von London . Die Ziffern bezeichnen : 1 ) Docds , 2 ) Schleusen , 3 ) Eisenbahnbrücke , 4 ) Schiffsanlegestelle mit
Rechts : Die Stadt Alloa am Flusse Forth , der sich nachher

Krananlage , 5 ) Landebrücke für Passagierverkehr , 6) altes Forts , 7 ) Flafstellung . 8 ) Passagierdampfer an Verladebrücke ,

zum Firt of Forth erweitert . Die Aufnahme veranschaulicht klar die Lage der Marine -Munitionslager . Die Riffern bezeichnen : 1) Munitionshäuser , 2 ) Lagerhallen für Munitionsteile ,
(2 Scherl - Bilderdient ) .

3 ) ) Ginsenbahnbrüde ( Mittelstüd drehbar ) . 4 ) Gisenbahnfähre , 5 ) Safenbassins mit Schleuse , 6 ) Güterbahnhof .



Front der deutschen Wissenschaft
Reichsminister Rust bei Eröffnung der Hochschulwoche 1939

München , 9. Dezember .

Im großen Hörsaal der Technischen Hoch¬
fchule München begann Freitag die Hochschul¬
woche 1939 der Technischen Hochschule München .

Nach einer Begrüßungsansprache und dem Jah¬
resbericht des Rektors der Technischen Hoch¬
Schule , Professor Dr . Pistor , nahm Reichs¬

minister Rust das Wort zu einer Rede über
ben Einsah der Hochschule im
Kriege .

Der Minister knüpfte im Verlauf seiner Aus¬
führungen , die immer wieder von lebhaftem
Beifall unterbrochen wurden , au den Sinn
der Hochschulwochen an , die er vor drei Jahren
als jährlich wiederkehrende Einrichtung ichf .
Unser Jahrhundert ist das Jahrhundert des
Voltes " , wie der Führer einmal gesagt hat .

Die Hochschulwochen sollen die Pforten der
Hochschule dem ganzen Volke weit öffnen und

diesem das nationalsozialistische Aufbauwerk
zeigen . Der nationalsozialistische Geist der

Jugend habe sich durchgesekt , und die Jugend
ihrerseits habe die Parole „ Wissenschaft " auf¬
genommen . Der Minister zog eine Parallele
zur Erzeugungsschlacht des deutschen Bauern
und des deutschen Arbeiters , indem er dazu
aufrief , nicht zu vergessen die Erzeugungs¬
schlacht der geistig Schaffenden . die von 15 000
an der Hochschule wirkenden Kräften ( 5000

Professoren und 10 000 Assistenten ) geführt
Der Sieg im gegenwärtigen Krieg

werde das deutsche Volk vor gewaltige
Aufgaben stellen . Für ihre Bewältigung
werden die auf den Hochschulen erzogenen und

ausgebildeten jungen Deutschen unentbehr¬
lich sein . Den Hochschullehrern gebühre ern =
ster und ehrlicher Dank für die Art und Weise ,

wie sie trog großer Schwierigkeiten an die Be¬
wältigung ihrer Aufgabe herangegangen seien .
Der große Bedarf für Wehrmacht und Wirt¬

fchaft , z . B. an Medizinern Technikern usw . ,

erheische eine Verkürzung der Aus =

bildungszeiten auf ein Mindestmaz .
Deswegen sei die Einteilung des akademischen
Jahres in Trimester eingeführt worden . Nach¬

Seß bei den Obergauführerinnen
Berlin , 11 . Dezember .

Der Stellvertreter des Führers , Rudolf Heß ,

stattete Sonntag vormittag in der Reichs¬
führerinnenschule Potsdam den Obergauführe =

rinnen des BDM . , die dort zu einer Arbeits¬

tagung versammelt waren , einen Besuch ab und
nahm mit den BDM . - Führerinnen an einem

Konzert teil , das die Pianistin Elli Ney gab .

Die BDM . - Reichsreferentin , Dr . Jutta
desRüdiger , dankte dem Stellvertreter

Führers für seinen Besuch , der die BDM. ¬
Führerinnen eben deshalb noch besonders be =

glückte , als sie in dieser Zeit an neuen großen

Aufgaben sich zu bewähren bemühten . Rudolf

Heß antwortete furz und sagte zum Schluß :
„Ich bin gekommen , weil ich weiß , daß Ihr
Euch bewähren werdet ."

Falschi

dem die Notwendigkeiten des Krieges zunächst
dazu geführt hatten , daß nur fünf Univerſitä¬
ten und einige andere Hochschulen den Lehr¬
betrieb zum üblichen Datum wieder aufnah¬
men , die natürlich völlig überfüllt waren ,
habe die Kriegslage bald die Eröffnung weite =

rer Hochschulen gestattet . Bei vermehrter Ar¬
beitszeit und bei der Notwendigkeit , ohne Assi¬
tenten auszukommen , sei die Arbeit an der

wissenschaftlichen Front heute schwerer denn je .
Der Minister versprach, soweit möglich, für
einen Ausgleich der Schwierigkeiten zu
sorgen . Angesichts der schweren Aufgaben der

Sochschulen sei heute die Frage ihrer Organi¬

sation nichtig . Nur daran müſſe unbedingt in dem Frankreich zunächst eine Reihe von
festgehalten werden , daß die Freiheit der | glänzenden Siegen erfocht . Erst als die fran
Forschung gewährt bleibe .

Zum Schluß betonte der Minister . daß das
deutsche Volk nicht nach Herrschaft strebe , wie
ihm von seinen Gegnern nachgesagt werde : Der

Mann . der an Deutschlands Spike steht , hat
lang einen friedlichen Ausgleich mit dem

Lande gerungen , das die Weltherrschaft für sich
in Anspruch nimmt . Der sture englische Im¬

perialismus hat uns diesen Krieg aufgezwan
gen . So stehen wir jekt in einer Schick
falsitu die hoffentlich nach schwerem

Kampf eine lange Zeit des Friedens und der
neuen Friedensaufgaben heraufführen wird .
Der Minister forderte die jungen Wissenschaft¬
1 . auf , diese Stunde als ihre Stunde zu be=
greifen ; er gab ihnen dazu das Wort mit auf
den Weg , das er vor drei Jahren zum ersten
Male der Arbeit das Hochschulnachwuches
voranstellte : " Parole Wissenschaft !"

Ein Engländer Erfinder der Höllenmaschine
Die Geschichte einer heimtückischen Waffe

Wer anders könnte die Höllenmaschine , diese
niederträchtigste und heimtückischste Waffe aller
Zeiten , erfunden haben , als ein Englän
der ? War es doch England von jeher, das
sich nicht scheute, zur Erreichung seiner politi¬
schen Ziele zum Meuchelmord zu greifen , wenn

es im offenen Kampf zu unterliegen drohte . Es
ist eine historische Tatsache , daß die erste Höllen¬
maschine im Jahre 1693 von dem Engländer
Meesters gebaut wurde, und zwar während
des Krieges zwischen England und Frankreich .

Im Jahre 1689 hatte dieser Krieg begonnen ,

Gefangene Franzosen bringen ihre Verwundeten in die rückwärtigen Linien

Bei einem Stoßtruppunternehmen konnte eine Anzahl französischer Soldaten gefangengenom¬
men werden . Unser Bild zeigt einen Trupp Gefangener , die einen Verwundeten in die rück¬
wärtigen Linien bringen . ( PK . - Hanselmann - Scherl )

Gegen Frostbeulen

nimm
nur

Fellitin
Kein Jucken mehr an erfrorenen Stel

len ! Sofort Linderung , aur bei der

strengsten Kälte ! Flasche RM . 1 . ¬

Tube RM . . 85

Zu haben in Apotheken . Drogerien

Stellen - Angebote

Wegen Abwesenheit des jezigen suche ich auf möglichst
bald einen

Buchhalter (in )
evtl . auch älteren Herrn .

Heinrich Meynen , Westerstede i. D. ,
Holz , Baustoff - , Getreidehandlung , Mühlen -Sägewerk .

Für unsere Agenturen in Hollen und Remels
suchen wir einen

Kassierer
tür die Ausführung des Inkassos , das nebenberuflich
besorgt werden kann .

Victoria - Berficherung
Subdir . Herm . Meyer , Oldenburg i . D. , Heiligengeistwall 2

Junge , zuverlässige
Sausgehilfin

für kleineren Haushalt mit 2

Kind . zu sof . od . spät . gesucht .

Frau Gravert , Wilhelmshaven ,

Kirchreihe 22 I.

Wegen Erkrankung unserer
jezigen suchen wir eine nette

Hausgehilfin
Fr . Rottinghaus ,
Beenhusen .

Bewerbungen

feine Originale

Stellen -Gesuche

Junger , tüchtiger

Verkäufer
der Manufakturwarenbranche
sucht Stellung zum 1. Januar
oder später .

Zuschriften erbet . unt . A 740
an die OTZ . , Aurich .

Zu kaufen gesucht

Altes Silbergeld kauft Hermann
Sippen , Aurich , Markt 7. Ankaufs¬

beifügen ! Genehmigungsbescheid C 25 719.

Ein passendes

Weihnachtsgeschenk

für Ostfriesen
ist ein gutes heimatliches Buch . Das vor kurzem
erschienene Werk von Dr . 3 ahrenhusen

Ostfriesische Vornamen "

verdient hierbei unsere besondere Aufmerksamkeit .

Es hat nicht nur wegen seiner gründlichen und

zuverlässigen Ausarbeitung einen hohen , wissen¬

schaftlichen Wert , sondern ist gleichviel für den

heimatliebenden Ostfriesen ein Buch , das uns

in fesselnder und aufschlußreicher Weise zeigt ,

welch einzigartiges Erbe uns in unserem ost¬

friesischen Namensgut von den Vorfahren über¬

liefert worden ist .

Das Werk (mit einem Verzeichnis guter ost¬

friesischer Vornamen versehen ) ist in allen ost¬

friesischen Buchhandlungen erhältlich . Es kostet
in Leinen 3 . 65 RM und in Kartoneinband

3 . - RM .

Spendet Bücher

Bekanntmachung .
Die am 27 . Ottober 1939 be =

tanntgegebene

Sperrung der Schleuse VI
des Nordgeorgssehntanals

ist aufgehoben .
Aurich , den 8. Ottober 1939 .

Der komm . Vorstand
des Wasserwirtschaftsamts

für unsere Soldaten

So Gott will , feiern unsere
lieben Eltern

Christian Schumann
und Frau

Margaretha , geb . Buß

am 15. Dezember das Fest der

Goldenen Hochzeit
Die dankbaren Kinder .

zösische Flotte bei La Hougue unterlag , schien
sich das Kriegsglück auf die Seite der Briten zu
wenden . Damals ließ der Engländer Meesters
ein mit Pulver und Brennstoff beladenes Schiff ,
gewissermaßen ein Minenschiff , das bei jeder
Berührung explodieren mußte , gegen die Stadt¬
mauer der Seefestung St . Malo los . „ Mashine
infernal " haben die entsetzten Franzosen dieses
Schiff genannt , womit zum ersten Male der
Ausdruck „ Höllenmaschine " geprägt wurde . Die
schwimmende Höllenmaschine explodierte indessen
etwas zu früh , und die Engländer erreichten ihr
Ziel nicht . So gab es im Friedensschluß von
1697 weder Sieger noch Besiegte .

neut der Höllenmaschine, und zwar als man
Erst im Jahre 1800 begegnen wir dann ers

mit Hilfe einer verborgenen Sprengladung am
Weihnachtsabend ein Attentat auf Napo¬
leon I. versucht , das fehlschlägt . Auch sind die
sich von dem Korsen bedroht fühlenden Engläns
der die Drahtzieher des Mordanschlages . Am
28. Juli soll eine ganz neuartige Höllenmaschine
dem Leben König Ludwig Philipps von Frants
reich ein Ende bereiten . Sie war aus 22 mite
einander verbundenen Gewehrläufen hergestellt ,

die jedoch ihr Ziel verfehlten .

Vier Jahrzehnte später machte der nord¬
amerikanische Schiffahrtsunternehmer Thomas
durch den ersten großangelegten See - Versiche=

Die Front der Heimat
&

KRIEGSWIN

1939

TERHILFSWERK

1940

rungsbetrug von sich reden . Er konstruierte eine
Höllenmaschine aus Dynamit , die er mit einer
Zeitzündung versah , um den ihm gehörens
den Dampfer Mosel " auf offener See zu vers
richten und so in den Besitz der Versicherungs
summe zu gelangen .

Seine Absicht wurde jedoch dadurch vereitelt ,

daß die Höllenmaschine zu früh explodierte , als

sich das Schiff noch im Hafen befand . Die Explo
sion , ein erregendes Schauspiel , erfolgte in
Bremerhaven am 11 . Dezember 1875 .

Immer mehr ist die Höllenmaschine durch

Englands politische Methoden dann

in Mode gekommen , und der berüchtigte Secret

Service hat manche unliebsame Person auf diese

Weise beseitigt . Man ging dazu über , die Explos

sion durch ein auf Stunden oder Tage einstell

bares lautloses Uhrwerf einzuleiten , das zur

gewünschten Zeit den Zünder der Sprengladung

zur Wirkung bringt . Eine solche mit großer

Präzision angefertigte Höllenmaschine war es

auch , der der Führer bei seiner Anwesenheit im

Münchener Bürgerbräufeller durch überirdische

Fügung glücklich entgangen ist , zur Bestürzung

jener englischen Meuchelmörder , die die geistigen

Urheber des ruchlosen Attentates waren .

Graphologin Buchner
Aurich ( Ostfr . )

Lüchtenburgerweg Nr . 5
Fernrut 663 .

Charakter , Eignungs - , Zuverlässigkeitsprüfung nach der Hand
schrift . Wichtig bei Personaleinstellung , Berufs - und Ehe

Unterberatung . Gewissenhafte Arbeit , I. Referenzen .

lagen : Mindestens 20 Zeilen Tintenschrift und Geburtsdatum

Täglich 10 - 3 und 6 - 8 Uhr . Mündl . 3 RM . schrittl . 5 u . 10 RM

Jhre Dermählung geben bekannt

Kassel
3. 3t . im felde

Heinrich Sälzer

Gretchen Sälzer

8. Dezember 1939

Ihre Vermählung geben bekannt

Syke ( Bez . Bremen )

geb . Dos

-

Emden
Lienbahnstr . 38/40

Kreisgefolgschaftswart

Hinrich van Dieken
Rena van Dieken

geb. Leemhuis

Stidhausen -Velde (Kreis Leer )

Jhre am 17 . november 1939 vollzogene

Dermählung geben bekannt

Zeven

Hermann de Riese und Frau

3 . 3t . im Felde

Elfriede , geb . foyns

Wehldorf

bei Zeven

Für die uns in so reichem Maße erwiesene Teil¬
nahme bei dem plötzlichen Verlust unseres lieben
Entschlafenen sagen wir auf diesem Wege allen unseren

innigsten Dank

Jheringsfehn
Johann Eekhoff und Frau

Hilkea , geb . Fischer .
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Landesbauernführer Groeneveld in Walle AusniederdeutschenGauen

teiner sich auf Kosten der anderen bereichern
tann .

oder in jeden Bauernhof einen Polizist zu

Wir können nur verteilen , was auf dem Bauernhof erzeugt ist

Seit Wochen sind die Männer der Par - I daß die Lebensmittelfarten nicht etwa wert¬

tei unermüdlich tätig , um das deutsche Volk loses Papier darstellen , sondern Garantie
Im übrigen , so sagte der Landesbauern¬

über die politische Lage und alle Fragen auf - cheine , für die jeder erhalten kann . was zur

zuklären, die seit Kriegsbeginn an alle Volts - Verfügung steht. Für die landwirtschaftlichen führer , denken wir nicht daran , mit Kleinlichen

genossen herantreten . In Stadt und Land in Betriebe find gewiß manchmal harte Notwen - Schikanen in die Bauernbetriebe hineinzugehen

den täglich Versammlungen in großer Zahl digkeiten gegeben , jeder muß aber au ſeinem

statt, die durchweg sich guten Besuches erfreuen. Teil beitragen, den Endsteg zu sichern. In
Ein Unterschied gegenüber früher ist aller zwischen sind schon gewisse Erleichterun

aber immer erst dann ,

dings eingetreten . Zu den Besuchern find jetzt en durchgeführt ,

wenn die erforderlichen Güter sich innerhalb
auch unsere Soldaten zu zählen , auch die Ju¬

regen Anteil an
gend nimmt dem Zeit der Grenzen des Reiches befinden. Anderer¬

feits soll das artensystem nicht über =

geschehen . pigt werden . Für manche Dinae lassen sich

Karten schwer einführen , wie für Fische , Wild

und Geflügel , deren Mengen sich schwer ton¬

Irollieren lassen , weil sie völlia unberechenbar
anfallen . Wenn einmal für einen Bezirk Son¬
dermaßnahmen getroffen werden . wie bei Tee

in Ostfriesland , dann wird auf einem anderen
Lebensmittelgebiet wieder eingespart , so daß

Unter den Versammlungen im Kreis Aurich

ragt die Kundgebung mit unserem Landes¬

bauernführer 3 . B. Groeneveld hervor ,

die am Sonnabend in Walle abgehalten

wurde . Der Ortsgruppenleiter Siebels fonnte
viele Besucher begrüßen Dann sprach der
Landesbauernführer wie immer flar und ein
leuchtend und unter besonderer Berüdüchtigung

der landwirtschaftlichen Dinge . die im Kreis

Aurich viel Interesse finden .

Hundert Tage find es nun gerade her , daß

wir uns im Kriege befinden . und wenn wir

nicht durch Ereignisse . wie zum Beispiel die

Verdunkelung und die Einberufung der wehr¬

pflichtigen Männer an diese Tatsache erinnert

würden , dann würde den allerwenigften Deut

schen zum Bewußtsein tommen , daß wir einen

Kampf auf Leben und Tod durchfechten . Der

Endkampf zwischen Weltfudentum und Natio¬

nalsozialismus ist entbrannt , ein Kampf , der

seit Bestehen der Partei hart und härter

wurde . Dankbar tönnen wir sein . daß der

Führer das deutsche Volk vorbereitet und es

gerüstet hat . Drei Voraussetzungen müssen ge¬

geben sein , um diesen Krieg siegreich zu been¬

den . Wir müssen eine allen anderen über¬

Tegene Wehrmacht befiken , wir müssen

allen wirtschaftlichen Angriffen ge =

wachsen sein , und drittens müssen wir im gan =

zen deutschen Volt , tomme , was da will , die

Kampfbereitschaft und soldatische Haltung zei¬

gen , die der Führer mit Recht erwarten fann .

Nachdem der Redner erwähnt hatte . daß un¬

fere Wehrmacht beste Schlagkraft und höchsten

Kampfgeist in Polen bewiesen hat . wandte er

fich den wirtschaftlichen Verausfekungen und

hie : wieder der Landwirtschaft zu . Die Vor¬

bereitungen sind so getroffen , daß . felbst wenn

der Krieg Jahre dauern sollte , sich an der deut¬

schen Ernährung nichts ändert . Wenn es ge =

fungen ist , in 24 Stunden unsere Ernährungs¬

wirtschaft auf Kriegswirtschaft umzustellen , ist

dies dem Reichsnährstand zu danken . Abge¬

sehen von örtlichen Schwierigkeiten oder vor

übergehenden Verknappungen an Transport

mitteln ist die Organisation so getroffen , daß

man der Zukunft forglos entgegen =

fehen tann . Der Redner erwähnte hier .

Endgültig bestätigt

Durch den Führer wurden in ihren

Diensträngen endgültig bestätigt als Gauamts :

der Gaupersonalamtsleiter Wilhelm

Gilers . als Kreisleiter der Leiter des

Kreises Emden Bernhard Horstmann . ,

Ieiter

Kinderwagen bei Verdunkelung

von

Immer wieder macht man in letzter Zeit

die Beobachtung , daß Mütter mit ihren Kinder¬

wagen noch während der Verdunkelungsstunden
im Stadtbetrieb sind . Abgesehen

Ausnahmefällenmüßte es möglich sein, Kinder¬

wagen abends von den Straßen fernzuhalten .

Wie leicht erfolgt ein Zusammenstoß mit Fuß¬
gängern! Wie schnell ist auch ein Autounfall
beim Ueberqueren der Straßen möglich! Und

am gefährlichsten ist es , wenn die Kinderwagen
unbeaufsichtigt während der Dunkelheit vor den

Geschäftshäusern stehen oder wenn sie mit durch
die Lichtschleusen gezwängt werden müssen .

Darum muß an alle Mütter , die mit Kinder¬

wagen in die Stadt fahren , im Interesse ihrer

Kinder die dringende Bitte gerichtet werden ,
nach Möglichkeit nicht in den Abend
stunden einzukaufen .
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stellen . Wir sind der Ueberzeugung , daß 99
Prozent der bäuerlichen Bevölkerung genügend

geschult ist und weiß , welche Aufgaben sie zu

erfüllen hat und ihre Pflicht tut .

Glaube und Vertrauen sind also gegenseitig .

Jede : Deutsche ist sich seiner Haltuna bewußt .

deshalb ist der Siegeswille unerschütterlich .

Die Zuhörer dankten dem Landesbauer

führer durch lebhaften Beifall . Sie bekräftig
ten das Gelöbnis , das der Ortsgruppenleiter
für sie abgab , jederzeit in treueſter Pflicht
erfüllung zu handeln , durch den Gruß an den
Führer .

H. K

Weihnachtsmann , Schornsteinfeger , Zwerge
Abzeichen zur dritten Reichsstraßensammlung entstehen

ten . An der Drehbank schält sich zunächst der

Kopf und dann der „ auf Taille gearbeitete "
An

Mantel des Weihnachtsmannes heraus .

Dieeiner anderen Maschine sind inzwischen die

Arme und der Bart gestanzt worden .

Einzelteile werden geglättet, zusammengestedt
und geleimt .

Gedenken an die Falklandschlacht
Ueber dem Ehrenfriedhof der Kriegsmarine

stadt Wilhelmshaven ragt das Stageraf

tieuz empor , das von einem Doppelposten flan

fiert war . Zum 25. Male jährte sich am Frei
tag der Tag des heldenmütigen Kampfes und

unterganges des ostasiatischen Kreuzergeschwa
ders bei den Falklandsinseln.

Eine Ehrenkompanie der Kriegsmarine und

Abordnungen verschiedener Flotteneinheiten

nommen . Dahinter liegen die Reihen der
unferer ges

fallenen Kameraden zur See im Weltkriege .schlichten eichenen Gedenkkreuze

Heute sind die Herzen und Sinne besonders

für die Taten dieser Helden aufgeschlossen .

Denn heute steht unser Bolt wieder mitten im

Kampf mit dem gleichen Gegner von 1914/18 ,

der wieder die Hand ausgestreckt hat nach der

Freiheit und dem Leben unseres Voltes .

hatten in dem breiten Biered Aufstellung ge=

Inzwischen war der Flottenchef der Kriegss

marine , begleitet von dem Kreisleiter Ser

Stadt Wilhelmshaven , an der Weihestätte an

gefommen . In martigen Worten erinnerte der

Flottenchef an den Gedenktag und liek uniere

Gedanken zurückschweifen zu den heldenmütigen
Taten der Gefallenen . Ihr Tod " . so erinnerte

der Flottenchef seine Kameraden . . . bedeutet

für unser Geschlecht die große Verpflichtung ,

ihren Ruhmestaten und ihrem Heldengeist

nachzuleben . Angesichts dieser Gefallenen

leisten wir alle deshalb gerade heute erneut

den heiligen Schwur , alle Opfer und alle Här¬

ten auf uns zu nehmen und die Waffen nicht

eher aus der Hand zu legen bis der Gegner ,

durch den auch diese Kameraden gefallen sind ,

vernichtet ist . Es ist Treue gegenüber den

Helden , derer wir hier gedenken . Ihr Geist

und ihre tapfere Gesinnung führen auch heure

wieder unsere Waffen
"

Dann legten der Flottenchef und Kreisleiter

Mayer Kränze nieder .

Auszeichnung

Der Führer hat aus Anlak der Wiedere

vereinigung Desterreichs mit dem Deutschen

Reich dem Gauhauptstellenleiter Arthur Ties

mens , Oldenburg . die Medaille zur

Erinnerung an den 13 . März 1938 verliehen .

Tiemens war von März bis Ende Juni 1938

in den neu erstandenen Gauen Niederdonau

und Burgenland bei dem Aufbau der NSV .

eingelegt .

Ehrenbürgerzimmer erweitert

Das Zimmer , das im Stadtmuseum ( Theos

dor -Frandsen -Stiftung ) den Ehrenbürgern von

Oldenburg gewidmet ist , hat jekt dadurch

eine Bereicherung erfahren , daß auch die Bil

der der Einheimischen Aufnahme fanden , die

sich in das Goldene Buch der Stadt eintrugen .

Es sind im ganzen neun , unter ihnen der

| Heimatdichter August Hinrichs . Eine fein aus
geführte Beschriftung bezeichnet den Werde¬
gang und die Verdienste der Männer .

Ostfriesische Maler im Augufteum

Der Oldenburger Kunstverein veran

Die beiden ersten Reichsstraßensammlungen | etwa fünf Zentimeter langes Stüd abgeschnit¬

des Kriegswinterhilfswerkes waren ein über¬

zeugender Beweis für die Geschlossenheit der

inneren Front : sowohl die kleinen Bücher als

auch die germanischen Schwerter und Dolche

waren bald , ,ausverkauft " und mancher , der da
stellung oldenburgischer und ostfriesischer

hamstern" wollte, tam zu spät. Es ist ein
staltet gegenwärtig im Augufteum eine Aus

schöner Brauch geworden , für die Reichsstraßen¬
Nun hätten wir den „Rohbau " . Aber erst Künstler . Die Ausstellung vermittelt einen

ausgezeichneten Querschnitt durch das male =
sammlung des Weihnachtsmonats Abzeichen zu

wählen , die in die Stimmungswelt der deut die Farbe haucht dem Weihnachtsmann
das rechte Leben ein . rische Schaffen unseres engen und weiteren

Landschaftsraumes Es find u . a . vertreten
schen Weihnacht passen . Auch in diesem Jahre wie all diesen Figuren

stammen die hergestellten Figuren wieder aus Wenn die Grundfarbe getrocknet ist , geht das

der Märchenwelt und dem deutschen Volks- Pinseln los : die Kopfhaube und der lange, bis Prof. B. Winter . R. tom Died. W. Lüze, H.

zu den Knöcheln reichende Mantel rot ; der Johannsen , K. Sartorius , E. Brofes , W.

Bart weiß ; Gesicht und Hände fleischfarben; Kempin. Der zweite Raum enthält Werfe

so, noch die blauen Augen , die Nase , den Mund ostfriesische Maler : 3. Klein von Dies

der Gestrenge recht pold , Poppe Folferts , 3. Roktamp . D. Schie
und schon schaut uns

gütig an . Nach dem Trocknen noch das grüne mann , und als Abschluß zeigt diese werthaltige
Schau stimmungsvolle Arbeiten von der Hand

Schnürchen um den Hals geknüpft
fann die weite Reise in alle Gaue Großdeutsch - des Malers G. Warrings in Aquarell .

lands und zu den Soldaten ins Feld antreten .

leben .

Es sind wirklich reizende Kerlchen: Nuß¬

fnader , Schlotfeger , Schneemann , Weihnachtse
mann , Kasperl , Schusterbub , Zwerg , Jäger ,

Bergmann ; die berühmten Holzschniger
und Erzgebirgesdes Böhmer Waldes

haben sie uns beschert .
Zum erstenmal schafft der ins Großdeutsche

Reich heimgekehrte Böhmer Wald an der Her =

stellung von WHW. -Abzeichen mit .
An einem frischen Morgen erreichten wir

den an der ehemaligen Reichsgrenze gelegenen
Ort Haidmühle , den Sammelplag für diesen

weitverzweigten Arbeitseinsatz . In leuchten¬

den Spätherbstfarben prangte noch der Misch
wald , aus dem das Holz für diese Abzeichen
fommt : Buche und Ahorn eignen sich am

besten für diese Arbeit . Die Abzeichen sind
diesmal besonders nett ausgefallen . In den

zahlreichen Arbeitsgängen stedt viel Sorgfalt,
Fleiß und liebevolle Kleinarbeit . Denn die

Schlotfeger , Nußknader und ihre Kameraden
werden nicht etwa gestanzt, sondern kunstgerecht
aus Einzelteilen zusammengesetzt .

und er

Die anderen Holzmänner entstehen ähnlich :

da wird emfig geschnitten , gedreht , gestanzt ,

gefräst, geleimt , gepinselt, daß man glaubt , bei
den Heimzelmännchen zu sein.

Es wird ja nicht mehr lange dauern und

ieder kann sich, wenn die Hitler-Jugend am
Sammeltag ihren großen Kapertrieg "
beginnt , aus dieser bunten Reihe aussuchen,
was ihm am besten gefällt . Die Wahl fällt
sicher schwer, und wer die zehn waderen Bur¬

fchen auf einmal tauft. erspart sich diese Sorge.

Wohin auch die Abzeichen kommen mögen ,

sie werden ein herzlicher Gruß aus dem Böhmer
Wald und dem Erzgebirge an die großdeutsche
Volksgemeinschaft sein . Die deutsche Jugend

Nehmen wir einmal aus der Serie den wird sie am 16. und 17. Dezember zum Verkauf

weihnachtsmann heraus und verfolgen anbieten. Das Klappern der Sammelbüchsen
seinen Werdegang. Da wird von einer vor - ist die Musik , nach der die feingliedrigen Holz¬

bereiteten fingerdiden Stange Buchenholz ein männer ihren Reigen tanzen werden .

FillAnd
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Straßenraub schnell aufgeklärt

Am 6. Dezember wurde in Wilhelms .

haven gegen 21 Uhr in der Kaiserstraße ein

junges Mädchen von einem Strakenräuber
überfallen und ihr dabei die Handtasche ent *

rissen . Obwohl der Verbrecher zunächst uner
tannt davonkommen fonnte , ist es der Krimi

nalpolizei gelungen , ihn zu stellen. Täter ist
der 21jährige W. P . der nun einer schweren
Strafe entgegensteht.

Leichenteile gefunden

Im Brafer Vorhafen fand man Leis

chenteile, die beim Baggern zum Vorschein ka
men. Nach den Feststellungen handelt es sich
um den 26fährigen Heizer Paul Kruie . der auf

dem Dampfer Schwaben " beschäftigt war . Als

der Dampfer am Pier lag, aina Kruie an
Land . Er muß beim Anbordgehen fehlgetreten
und ertrunken sein .
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Kriegsmeisterschaftender Kreisklassentiviele der2.Kreisklaffe
Stern - ESB . 3 :1 / Seisfelde - Gus . 1 :4 / Papenburg - Germania 4 :4

-

In allen drei Punktspielen der 1. Kreis - | schaft .
tlasse tam es zu harten Kämpfen . VfB . Stern
bezwang den Emder Turnverein 3 : 1 und teilt
mit diesem jetzt die Tabellenführung . Einen
Schönen 4 :1-Sieg holte sich Spiel und Sport vom
VfR . Heisfelde . Germania Leer mußte
sich in Papenburg mit einem 4 :4 - Unent¬
schieden begnügen .

-

In der 2. Kreisklasse ( Nordstaffel ) landete
BfB . Stern 2. einen knappen und glücklichen
Sieg gegen die tüchtigen Pewsumer . Der Norder
Turnverein unterlag auf eigenem Plaz Grün¬
weiß Larrelt mit 0 : 1 .

BjB . Stern - ETV . 3 : 1 (2 :1)
In diesem wichtigen Pflichtspiel auf dem

SA - Plaz zwischen den beiden Ember Rivalen
fam es leider nicht zu dem erwarteten Groß¬
kampf, da beide Mannschaften nicht die sonst
gewohnten Leistungen zeigten. Besonders die
Turner offenbarten in ihrer Fünferreihe zu¬
piele Schwächen , um nicht zu sagen Ausfälle ;
dagegen tat die Hintermannschaft ihr Bestes .
Der VfB . Stern errang auf Grund einer ge =
schlosseneren Mannschaftsleistung einen

dienten 3 :1-Sieg , zu dem die vorzügliche, gut¬
aufbauende Läuferreihe nicht unwesentlich bei¬
trug . Ein Sonderlob verdient noch besonders
Tulli Dinkela .

ver =

Unter der Leitung von Abels (Wilhelms¬
haven 05 ) standen sich folgende 22 Spieler
gegenüber :

VfB . Stern : Gerhards ; J . Müller , Din

tela ; Seebens, A. Müller, H. Müller ; Becher,
Focken , Schütte , Dinkela , Kieselbach .

ETV . Aits ; Klaaßen , Behrens ; Rem¬
merssen, Santier , Riedel; Müller, Ihlow,
Meyer , Balßen , Smit .

Die 'Plazbefizer ziehen das Los und wählen
die günstigere Seite, ein Vorteil, wie sich später
ergab . Die Turner fönnen schlecht Tritt fassen
und müssen eine Reihe gefährlicher Angriffe
über sich ergehen lassen. Klaaßen rettet auf
der Torlinie einen Bombenschuß von Kieselbach .
Die beiden Gebrüder Müller schießen Freistöße
über die Latte . Aits leitet bei einem Weitschuß
das Leder zur ersten Ecke über die Latte . Auf
der Gegenseite kommen Meyer und Müller zu
gefährlichen Schüssen , finden jedoch Gerhards
auf dem Posten . Durch das gute Aufbauspiel
der Läuferreihe sind die Schwarzweißen feld¬
beherrschend . Trotzdem fällt der Führungstreffer
für ETV . , als Meyer in der 25. Minute eine
gut getretene Ecke von Smit ins Tor lenkt .

Vom Wiederanstoß weg kommt Becher gefähr
lich durch , den in die Mitte gegebenen Ball
verwandelt Schütte geschickt zum Aus =
gleich . Es entwickelt sich ein harter Kampf
um Verbesserung des Ergebnisses. Stern erzielt
mehrere Edbälle , von denen der vierte von
Becher direkt ins Tor getreten wird . Bei rich
tigem Stellungsspiel mußte dieser Erfolg ver¬
hindert werden . Die Turner greifen forsch an ,

tönnen sich jedoch bei der stabilen Sternverteidis
gung nicht durchsetzen, da das Zusammenspiel
und der Einsatz zu wünschen übrig lassen . Haib¬
zeit 2 :1 für Stern .

Auf der günstigeren Seite spielend hatte man
mit einem Umschwung der Turner zum Besse¬
ren gerechnet . Aber weit gefehlt . Die Sterner
waren auch jetzt die schnellere und besser harmo¬
nierende Einheit , die trotz der überragenden
Abwehrarbeit von Santjer , Behrens und Aits
sich durchsetzen konnte . ETV . vergibt einige

fichere Torgelegenheiten durch Zögern von Bal
ßen und Müller . Ihlows Schuß prallt gegen
Sen Torpfosten . In der 35. Minute verwandelt
Schütte einen Elfmeter , eine harte Entschei¬
dung , zum 3 : 1 und stellt damit den Sieg sicher .

L.

BfR. Heisfelde - Gus . Emden 1 :4 (0 :1)
Schon gleich nach Spielbeginn konnte man

die Wahrnehmung machen , daß die Gäste am
besten den Platzverhältnissen und ihren Tücken
zu trotzen verstanden . Diese Tatsache ergibt sich
nicht zuletzt aus der besseren Körperbeherrschung
der auch technisch überlegenen Emder Mann¬

Unterstaffelführer Wilbers hatte das
Kommando . Ihm stellten sich die Mannschaften :
Spiel und Sport : Jakobs , Kruithoff ,
Junghans , Hermann , Schmidt , Kienast, Reu¬
ter , Püz , Pannhoff , Galla , Heeren . Heis
fel de : Abermann , C. Buß , M. Buß , Kramer ,
Scheiding , Gastmann , Kurbach , B. Stock , P.
Stock , Ackermann , Brams .

Mit prächtigem Schwung beginnen beide
Mannschaften das Spiel , aber die Hintermann¬
schaften sind nicht zu überwinden . Zahlreiche
Angriffe , die nicht mehr von der Heisfelder Ver¬
teidigung gehalten werden konnten , scheiterten an
dem Torwart Abermann , der durch Beständig¬
keit in seinen Leistungen von Spiel zu Spiel zu

rühmen ist. Es war der beste Mannschaftsteil
der Emder , die schlag- und ballsichere Verteidi¬
gung , gegen die Heisfelde nichts auszurichten
vermochte. Eine halbe Stunde war bereits ver¬
strichen, ein Angriff Emdens schien wieder ein¬
mal im Heisfelder Strafraum steden zu blei¬
ben , jedoch aus dem entstehenden Gedränge holte

Püz die FührungSpiel und Sport durch
heraus .

Nach dem Seitenwechsel trat die Emder

Mannschaft stärker in Erscheinung. Die Heis¬
felder Spieler wurden langsamer . Und schon
hatte Galla zum beruhigenden 2 :0 -Vorsprung
eingeschossen . Schön war der dritte Treffer von
Pannhoff , noch besser das Kopftor von Püz , das
als letzter Treffer unhaltbar unter die Latte
sauste . Vorher hatte Heisfelde durch B. Stock
den verdienten Ehrentreffer anbringen können .

Leistungen gerecht. Die Emder Mannschaft hat
Das Ergebnis von 4 :1 wird den gezeigten

einen guten Eindruck in Heisfelde hinterlassen .
In Heisfelde ist man sich einig, daß man keineGewinnmöglichkeit gegen die Spiel und Sportler
hatte . Der Kampf selbst wurde fair durch¬
gefochten. Pannhoffs Ausscheiden für zehn
Minuten war auf eine alte Knieverlegung zu¬
rückzuführen .

Sportfr . Bapenburg - Germania 4 :4

Grünweiß Larrelt I 0 : 1 ( 0 : 0 )

Fußball im Reich

-

-

-

Nordmart

Borussia Harburg
Barmbecker SG .

1 : 0
5 : 1

FC . Altona 2 :4
1 : 2

6 : 1
1 : 5
3 :2
4 :0

FC . St . Pauli
Holstein Kiel
St . Georg / Sperber
Komet Hamburg Eimsbüttel

Niedersachsen
Linden 07

Eintracht Braunschweig
Arminia Hannover

Schinkel 04

ASV . Blumenthal - Wilhelmshaven 05 3 : 2

3. Tichammerpokal -Schlußrunde

Hannover 96

Hildesheim 07
Werder Bremen

In Norden lieferten sich diese beiden
Gegner einen harten Kampf . Wie das Halb¬
zeit -Ergebnis zeigt , war das Spiel bis zum
Wechsel ausgeglichen . Auf beiden Seiten würde
mit großem Einsatz gekämpft , trotzdem tam es
nicht zu zählbaren Erfolgen . Die zweite Halb¬
zeit wurde mit schnellen Angriffen eröffnet . BfB . Beine
Beide Parteien drängten auf eine Entscheidung .
Bei der Gleichwertigkeit der Gegner wurde
diese vorerst jedoch noch nicht herbeigeführt . Die
zweite Hälfte der Halbzeit stand vollkommen
im Zeichen der jungen Norder Mannschaft . An¬
gefeuert von den Zuschauern , wurde das Leder
immer wieder auf das Tor der Gäste gejagt .
Aus dieser Drangperiode heraus konnten die
Grünweißen dann bei einem schönen Durch
bruch völlig überraschend den Siegestreffer
schießen . H. G.

-Stern 2 Pewsum 1 2 : 1 ( 1 : 1 )

Zwischen diesen beiden Mannschaften tam
es zu dem erwarteten harten Kampf um die
Punkte . Nachdem beide im ersten Durchgang
je einen Treffer erzielten , fonnten die Play¬
befizer eine Viertelstunde vor Schluß einen
glücklichen Sieg schaffen .

-

-

Der Hamburger SV . schaltete Westende -Ham
born mit 2 :0 (2 :0) aus , während der SV .
Waldhof über Osnabrück , den Bezwinger der
deutschen Meister elf Schalke 04 , mit 4 : 0 ( 1 :0)
triumphierte .
Blauweiß - Berlin Sportfreunde Leipzig 9 :2
BC . Hartha - 1. FC . Nürnberg 0 : 1
WKG . Neumeyer Nürnbg .
Rapid Wien
VfL. 99 Köln
Fortuna Düsseldorf
Hamburger SV .

-
-

Berl . SV . 92 2 :1
Vorw . Rasensport Gleiwizz 6 : 1

Wacker Wien 1 : 3
Tennis - Bor . Berlin 8 : 1

Westende Hamborn 2 :0
SV . Waldhof - VfL . Osnabrüc 4 :0

Sieg der italienischen Borer
Deutsche Länderstaffel in Rom 10 :6 geschlagen

3000 Zuschauer bildeten in der mit ita - | nicht den Beifall des Publikums fand . Einen ,lienischen und Hakenkreuzfahnen festlich ge- ausgezeichneten Eindruck hinterließ im Schluß¬schmückten großen Ausstellungshalle des Cirkus kampf der Schwergewichtler der junge Olden
großer Spannung erwarteten Borländerkampf, cari klar nach Punkten schlug. Trok seiner
Maximus einen würdigen Rahmen zu dem mit burger ten Hoff , der den Italiener Lacs

dem man im befreundeten Italien mit um so Größe war ten Hoff sehr schnell auf den Beinen
größerer Hoffnung entgegensah, als der Gast- und nugte seine Reichweite vorteilhaft aus.
geber seine stärkste Staffel zur Verfügung ge- Dazu tam seine Härte im Geben und wenn
stellt hatte . Unter den Ehrengästen bemerkte nötig auch im Nehmen. Je länger der Kampf
man den Reichssportführer von Tschammer dauerte, um so flarer setzte sich der Deutsche
und Osten , den deutschen Geschäftsträger , den durch . Die römische Morgenpresse widmete dem
Botschaftsrat Baron von Plessen , den Kampf überaus herzlich gehaltene Kommen

schaft der Sportler der beiden großen bes
Staatssekretär im italienischen Verkehrsmini : tare , in denen vor allem auf die Kamerads

freundeten Nationen hingewiesen wird und die
ritterliche und überaus sportliche Haltung der
mutigen Gegner stark unterstrichen wird , die
sich vom Beginn bis zum letzten Kampf die
Sympathie der Menge zu sichern wußten .

sterium, hohe Vertreter der faschistischen Partei
Der Sportplay in Papenburg zeigte sich und der italienischen Wehrmacht , Mitglieder des

in schlechter Verfassung , als der Schiedsrichter italienischen olympischen Kommitees , den Prä¬
Meyer -Heisfelde den Ball freigab . Das Ergeb - sidenten der IBU und nicht zuletzt die sport¬
nis mag vielleicht überraschen , es muß jedoch begeisterten Söhne des Duce , Vittorio und
gesagt werden , daß die Papenburger Mannschaft Bruno Mussolini . e
äußerst ehrgeizig und zielstrebig zu kämpfen ver¬
stand . Wenngleich die Gegentore Papenburgs
in erster Linie auf bedenkliche Schwächen der
Leerer Hintermannschaft zurückgeschrieben wer¬
den . Papenburg hatte seine bekannte Mann¬
schaft zur Stelle . Germania Leer mußte am
Sonnabend noch drei Mann ersetzen .

-

Europameister hatten kein Glück

Gleich der Anfang brachte den Italienern
durch Nardecchia über den Kölner Ober¬
mauer einen flaren Punktsieg . Nach dem
Kampfverlauf überraschend kam der Punktsieg
im Bantamgewicht . Paolotti mußte viel ein
stecken und war von der 2. Runde ab stark ge¬
schwächt, wurde aber zum Sieger über den
Hannoveraner Wilte erklärt , der seine Reich¬
weite geschickt ausnutte . Nach zwei verlorenen
Kämpfen rettete unser Federgewichtler Graaf
Berlin gegen Ciambolini den ersten Punkt .
Der italienische Ersatzmann erwies sich als viel =
seitiger Borer , der sich gegen die überlegene
Technik von Graaf beherrscht verteidigte und
so noch ein Unentschieden herausholte .

Der Spielbeginn ist für Leer recht ver¬

heißungsvoll . Ein forscher Flankenlauf des
Rechtsaußen wird mit einem schönen Torschuß
abgeschlossen . Minuten später sorgt Werner für
ein weiteres Tor , aber ein anderer Spieler
stand abseits , so daß der Treffer wieder ab¬

erkannt werden mußte . Auf der anderen Seite

hat Leers Tormann Glück , als ein Schuß gegen
die Latte erfolgt . Papenburg holt das Tor
schnell auf , als Junter am Leder vorbeifaustet . Unser Leichtgewichtseuropameister Nürn
Einen weiteren scharfen Schuß des Rechtsaußen berg wurde von dem Italiener Peiro in der
bort Junker schön ins Feld, muß sich einige 2. Runde hart erwischt und kurz zu Boden ge¬
Minuten später dann doch im Nachschuß gezwungen . Der zu wenig trainierte Berliner
schlagen bekennen . Wiederum tommt Leer durch erholte sich von dem Niederschlag nicht mehr
den Halbrechten zum Ausgleich . Papenburg und mußte seinem Gegner den verdienten
läßt nicht locker , aus dem Gedränge geht der Punktsteg überlassen . In einem Höllentempo
Ausgleich wieder verloren , Papenburg führt gehen die Weltergewichtler über die Runden .

3 :2 . Halbzeit . Der vielleicht etwas zu offen borende Düssel¬
dorfer Heese bot Proietti zu viel Angriffs :
ziele , so daß der Italiener mit 9 : 1 in Führung
gehen konnte . Im schönsten Kampf des Abends
schlug im Mittelgewicht unser Meister Pep :
per Dortmund den italienischen G. Ferrario
sicher nach Punkten . In der Schlußrunde war

Peppers Gegner ständig im Rüdzug.

DerMit dem Wiederbeginn steht es 3 :3 .
Schüze war Werner . Mitte der zweiten Halb¬
zeit führte wieder Papenburg . Leer hat Glück,
als bei diesem Stande Lüdemann auf der Tor¬
linie stehend einen weiteren Torerfolg für Leer
verhindert . Aber auch Germania hat mehrfach

Bech, zumal die Mannschaft start überlegen
spielt . Zwanzig Minuten vor dem Schlußpfiff
fällt der vierte Treffer für Papenburg , als
Mittelläufer Wieken den Ball unglücklich ins
Tor köpft . Der gefährliche Linksaußen Papen¬
burgs schafft wiederholt bedrohliche Augenblicke
vor das Leerer Tor . Zehn Minuten vor dem
Abpfiff fällt der längst fällige Ausgleich .

Wer bist Du , Henriett ?
42 . Fortsetzung .

Roman von

MARIA OBERLIN

-

( Nachdruck verboten ) . [ . . Und hier meint man es auch gut , Mutter - . "

Henny kommt zögernd einige Schritte näher . Sie wird plöklich rot und verbessert schnell :
. . Tante Lipperloh , so muß ich wohl sagen ?

Henriett treten die Tränen in die Augen . He will sich zwar gar nicht von mir trennen , aber
will aufstürzen , dem Kind entgegeneilen , und

man hat ja mir auch hier die freie Entschei¬
bringt es doch zu nichts mehr als einem lang =

dung überlassen . Es ist so schwer ."
Samen Aufstehen , einem müden glücklichen :

. . Kind ! "
Henny Lipperloh lächelt ein wenia trauria

und nicht. Sie gleitet der Mutter in die Arme .
fie umarmt sie ein wenia , es ist etwas Zögern
bes , Fremdes in all den Bewegungen .

Dann siken sie sich in den kleinen Seffeln
gegenüber .

Bewundernd schaut Henny Lipperloh in das
Gesicht der schönen Frau . Und Henriette um =

tastet mit ihren Blicken das reine , frische

Mädchengesicht , das verschattet und sehr ernst ist .

. . Ich habe dir sehr weh tun müssen !" be¬

ginnt sie schließlich . Es ist schwer für dich zu
wissen , zu wem du eigentlich gehörst . Aber
glaube mir , Kind , in den ganzen zwanzia
Jahren , in denen du hier zu Hause warst , habe
ich mich draußen nach dir gesehnt und nur

immer den einen Wunsch gehabt . dich bei mir
zu haben . Ich habe dafür alles getan . Doch

Davon wollen wir nicht sprechen . Hans - Her¬
mann hat dir gesagt , daß wir die Entscheiduna .

zu wem du von jekt ab gehören willst , aanz in

deine Hände legen . . . "

Cin grübelnder sorgender Zug kommt in

das bleiche Gesicht des Mädchens . Henny Lip¬

perloh sieht die schmale Frau , die ihr gegen¬
übersikt , an .

Du meinst es qut . Mutter !" sagt sie leise .

Zögernd kommt der Name von ihren Lippen .

aber etwas wie Wärme ist jetzt in den blauen

Augen , die sie nachdenklich auf das traurig¬
Lächelnde Gesicht der Frau ihr gegenüber richtet .

Henriett Morahn greift nach den schlanken

Händen des Mädchens . Ihre Stimme klingt
ein wenig heiser , als sie sagt : „Ich will dir
nichts davon sagen . Kind , wie sehr ich mich
nach dieser Stunde gesehnt habe und wie über¬
glücklich ich wäre , wenn du mit mir fämst . Ich
will dir auch nichts von drüben erzählen , von

dem Heim . das dich erwartet , von den Men¬
schen , die dich umgeben , von dem , was ich dir
geben kann . Das alles soll unwesentlich sein . . "

Sie sah einen Augenblick an dem Mädchen
vorbei .

. . So sehr wesentlich es auch einmal war ! "

meinte sie noch klanglos . . . So wesentlich , daß
es mich von dir trennte , und mich erst heute
zu dir kommen ließ . Heute , nach zwanzig

langen Jahren der Einsamkeit . Aber genug
davon . . . Sie beugte sich näher vor und

forschte in den Zügen des Mädchens .
. . Was wirst du tun , Henny ? Soll ich dir

Mutter sein ? Eine gute , hoffe ich . Willst du
zu mir fommen ? "

Es war ein leicht dahingesagtes Wort , und

doch bara es für die schöne Frau den Inhalt
von zwanzig Jahren .

. . Mitkommen ? " fragte das junge Mädchen

mechanisch . Nach drüben ? Ich hatte schon
Pläne für mein Leben . wollte gern Sport¬

lehrerin werden . . . "
. . Das kannst du drüben auch !" tam rasch die

Antwort . Du sollst deine Pläne nicht ändern .

Vielleicht stellst du dir Colombo falsch vor . Es

ist eine Tropenstadt , aber gleichzeitig auch eine

Die Europameister hatten an diesem Abend
kein Glück . Im Halbschwergewicht trat Musina
nach einigen harten Brocken des Hamburger
Karl Schmidt mehr und mehr in den Hinter¬
grund . Der tapfere Hamburger riß den An¬
griff vollkommen an sich und erreichte damit
ein verdientes Unentschieden , das allerdings

europäische Weltstadt . Du wirst alles finden ,
was du für deinen Beruf brauchst . Und ich

werde deinen Wünschen nicht entgegen sein ."

„ Ich danke dir - Mutter !" tam es leise von
den Lippen des Mädchens . Ich kann mich
heute nicht entscheiden , verstehst du das wohl ?

Es ist zu viel auf mich eingestürmt. "
Henrietts Herz wurde weich und zärtlich .

eine überquellende Liebe flok plöklich über sie
hin . Sie stand auf .

. . Du willst allein sein . Kind . Ich begreife
das wohl ."

Dankbar sah das Mädchen die Mutter an .
. . Du wirst mir doch nicht böse ? Ich möchte

gern alles überdenken . Von Vater wirst du
mir noch erzählen , nicht wahr ? Und ein Bild
hast du wohl ?"

Henriett ariff in die Tasche .
. . Ich habe es dir schon mitgebracht ! " fagte sie .

Ihr Blick begegnete dem des Mädchens frei
und offen . Er war ein guter Mensch . Henny .
Du kannst stolz auf ihn sein . Ich habe ihn nie
vergessen . . . "

Sie reichte dem Mädchen das Bild , ihre
Augen wurden feucht , als sie sah . wie das
Mädchen das Bild lange , lange zärtlich be¬
trachtete .

„ Ich gehe jekt . Kind !" sagte sie schließlich .
Du läßt mich bald wissen , ob du mitkommen

willst oder nicht , nicht wahr ? "
Zwanzia Jahre lang habe ich gewartet . schrie

ihr Herz dabei , ich kann nicht länger warten .
nicht einen Tag . nicht eine Stunde !

Aber da sah sie das grübelnde , verstörte
Mädchengesicht und hielt das Herz fest .

. . Ja , Mutter . Ich will dich nicht warten
überlassen . Gib mir einen Tag . alles zu

denken . Morgen wollen wir dann darüber
sprechen , ia ? "

Henriett Morahn nickte . sie zog das junge
Mädchen leise an sich, und Henny Lipperloh
Schmiegte sich ein wenig scheu an sie .

. . Morgen . . . !" sagte sie mit leicht erstickter

Stimme .

Leipzig siegt im Städteturnen
Der 37 . Kunstturnkampf Hamburg - Leipzig¬

Berlin hat am Sonntag im Berliner Wine
tergarten wieder die erwartete große Anteil .
nahme gefunden . Die gezeigten Leistungen stan
den trotz des Krieges auf hoher Stufe . Die
beste Riege hatte Leipzig, die mit 825 Punktenden 16. Sieg für die Messestadt erkämpfte.
Samburg tam mit 799,1 Punkten vor Berlin
mit 769,1 Punkten auf den zweiten Plak . Bers
lin hatte das Mißgeschick , daß sein bester Turner
Thälte sich schon bei der ersten Uebung amtRed das Knie verletzte und dadurch ausschied .
Es wurden von allen drei Mannschaften im
weiteren Verlauf nur 7 Turner gewertet . Bester
Einzelturner war der Leipziger Haustein mit
117,3 Punkten, der zweimal am Red und Bars
ren mit 20 Punkten die höchstmögliche Leistung
erzielte . Es folgte dann Schumacher -Leipzig ,
Lenida - Hamburg mit je 110,4 Punkten , Schmidts
Berlin mit 110,1 Punkten und Reinhard -Hams
burg mit 109,6 Punkten . Die Freiübung und
der Pferdesprung waren bereits vorher erledigt
worden . In der Freiübung hatte Hamburg mit
144,5 Punkten das beste Ergebnis . Aber schon
nach dem Sprung über das langgestrecktePferd
setzte sich Leipzig mit insgesamt 288,8 Punkten
an die Spize vor Hamburg und Berlin , um sie
bis zum Ende des Kampfes nicht mehr abzus

geben . Der Verlauf in Zahlen :
Freiüb . Pferdespr . Reck Barren Seitpf . Ringe

143,3 145,5 148,3 129,6 126,3 132,0Leipzig :
Hamburg : 144,5 143,8 139,1 126,1 119,2 126,4

140,7 144,8 122,4 116,1 121,6 123,5Berlin :
Insgesamt : Leipzig : 825,0 , Hamburg : 799,1 ,

Berlin : 769,1 .

. . Gut . Morgen . . . "

Es war am Spätnachmittag des nächsten
Tages , als Thomas Dürkheim nach einem furs
zen Spaziergang ins Haus zurückkam .

In seinem Arbeitszimmer brannte Licht .

Auf dem Hintergrund der hellen geschlossenen
Vorhänge bewegte sich unruhia ein Schatten .
Plöklich erkannte er das feine Profil einer

Frau . Henriett ?
Er eilte mit hastigen Schritten ins Haus .

Die Wirtschafterin tam ihm im Gang entgegen .

,,Gut , daß Sie kommen , Herr Doktor ! Eine

Dame ist da und wartet schon seit einer halben

Stunde auf Sie ."
Der Mann stürzte ins Zimmer . An der

Wand stand eine müde . fraftlose Gestalt , ein
todbleiches Gesicht . trostlose Augen blickten den

Mann an .
. . Henriett ! Was ist denn ? Wie siehst du

aus ? Was ist geschehen ? "
Henrietts blasse Lippen murmelten ein paar

Worte , sie flangen wie verweht . ganz unvers
ständlich .

Henriett ! " rief der Mann erregt . . . Um
Gottes willen , was ist denn , Henriett ? "

Da riß sie die Handtasche auf . griff einen
Brief . reichte ihn hinüber .

Thomas Dürkheim entfaltete ihn :
., Liebe Mutter , verzeihe mir , wenn ich Dir

weh tun muß . Ich kann nicht mit Dir kommen
es ist alles zu fremd für mich . Ich denke

immer im Guten an Dich . aber mitkommen
kann ich nicht . Und auch auf Lipperloh möchte
ich jekt nicht bleiben . Ich denke , daß Ihr alle
einwilligt , wenn ich auf eine Sportuniversität
gehe . Ich denke , dak ich in der Arbeit am

Du bist qut ,besten zu mir selbst zurückfinde .
nicht wahr ? Du wirst mich doch verstehen ?
Du fommst doch noch mal zu uns ? Ich sehe
Dich doch noch ? Bitte , sei nicht böse ! Aber ist
das nicht das beste für uns alle ?

Deine Senny ."
(& orregung folgt .
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Großer Erfolg des Wunschkonzerts in Westrhauderfehn Morgen zwei Großtundgebungen
Fast 2400 RM . Spendenergebnis und ein überfüllter Saal

otz . Wir weisen noch einmal daraufhin , daß

morgen abend in Leer zwei Großkundgebun
gen stattfinden . Bei van Mart versammelnoiz . Der Mensch , der im Gleichmaß fried¬

Boller Tage dahinlebt , der arbeitet und sich

vergnügt , wie es ihm gefällt , der ganz seinen
otz. Ein großer Sieg der inneren , anderen Musikwerken tönten durch den Saal sich alle Volksgenossen aus der Ortsgruppe

eigenen Wünschen lebt , ist immer in Gefahr ,

zu verflachen. Es geht eben dann alles zu Front wurde gestern im Wunschkonzert des und fanden ein aufmerksames Gehör. Starker "Harderwykenburg", während im Tivoli

regelmäßig zu wenig fämpferisch zu. Oberledingerlandes, das in Weſt rhau - Beifall wurde den Darbietungen der Kapelle die Volksgenossen aus den beiden anderen

Die großen und kleinen Dinge, die ihn um- derfehn stattfand, errungen. Ein für die unter der neuen Leitung des Musitmeisters Ortsgruppenbereichen zusammenkommen . Bei

Beide Rednes
geben, werden zu Selbstverständlichkeiten , die sen Landstrichüberwältigendes Spendenergeb- lenzendorf zuteil. Auch die Solisten van Mark spricht der Gauredner Diedrich

redner Johann Behlen .

man übersteht und deren Wert man nicht nis legte für die Opferfrendigkeit der Bevöl- der Kapelle hatten im Laufe des Abends Spiekermann und im Tivoli der Reichs

tommen aus Oldenburg . Da mit vollen Häu
mehr ermessen kann und ja auch gar nicht er- terung ein Leredtes Beugnis ab. Es betrug des öfteren Gelegenheit, ihr Können vor dem tommen aus Oldenburg. Da mit vollen Häu

messen will; denn sie gehören doch nun mal fast 2400 RM , hinzu kommen noch die Publikum des Oberledingerlandes unter Befern gerechnet wird, ist es tunlich, sich früh

Eintrittsgelder , die auch eine hohe Summe weis zu stellen . Ein glücklicher Gedanke der

zu einem anständigen Leben !
einbrachten. Wenn man dann noch bedenkt, Veranstalter war es, das Quartett der zeitig auf den Weg zu machen. Beide Kund¬

Es sei vermerkt , daß das Burgorchez
daß in den beiden letzten Tagen mit großem armonie " - Weener zu bitten, mit gebungen beginnen um 20. 30 Uhr.

Erfolg zwei Sammlungen für das seinen Liedern den Abend zu bereichern . Es

durchge errang einen rauschenden Beifall , und oft ster unter der Leitung von Mohr ab 20 Uhr

Striegswinterhilfswerk
führt wurden es tamen in ihnen in West - mußte ein weiteres Lied son ihm in das Pro - im Tivoli " spielt , so daß denen , die frühe

hauderfehn 1200 RM . zusammen, gramm eingeschoben werden . Als Solist trat seitig kommen , die Zeit bestimmt nicht lang

bann lassen diese Ergebnisse die Herzen jedes mehrfach der Tenor des Quartetts, Hanz wird,
Volksgenossen, der in der Heimatfront seinen Koolman , auf . Er sang das , ,Wolgalted "

Posten ausfüllt, höher schlagen. Die Fehnge- und „Ich bin nur ein armer Wandergesell über ein aufgeliefertes Rad auch einen grö

gend hat wieder einmal gezeigt, daß sie der Beide Lieder brachten eine beträchtliche zu Bßeren Geldschein barg . Obwohl der Fund so

Sache Adolf Hitlers , der Sache Deutschlands, fägliche Spende ein . Wenn dieser Abend recht fort im Saal bekanntgegeben wurde , hat sich

heitere Stunden fröhlicher Unterhaltung bot , fein Verlierer gemeldet . Die Fundsache kann
eine zuverlässige, treue Stämpferin ist.

dann ist das nicht zulegt der stimmungsvollen bei dem Drtsobmann der deutschen Arbeits¬

Ansage durch den Kreiswart der NSG . front , Herbert Schweers, abgeholt werden .
Kraft durch Freude " , Hans Finke , zu

verdanken .

So sprechen sie und so leben sie auch.

Ohne Blick für das fleine Geschent, das uns
täglich mit den vielen hundert fleinen Din
gen dargebracht wird . Sie nehmen sie hin wie

Den Sonnenaufgang , wie Tag und Nacht , wie

Boben und Keller; eben wie notwendige
Selbstverständlichkeiten.

Und dann kommt eines Tages plößlich der
Krieg, und dieses ganze friedvolle" Leben
erhält einen gewaltigen Rippenstoß . Es wird
nämlich von Grund auf anders . Mit
einem Male sind es die kleinen Dinge, die
von heute auf morgen einen Wert erhalten ,
ber nicht mit Gold aufzuwiegen ist. Das Glas
fühler Milch am Morgen , die warmen Pan¬

toffeln am Abend, wenn man vom schweren
Dienst heimkommt , die Tasse Kaffee , das un¬

Schon um 19 Uhr begann sich der Saal zu
füllen, und lange vor Beginn war auch der
lekte Plaz schon besetzt. Kein Wunder , daß
der Kreiswart Finke mit einem fröhlichen
Gesicht die Bühne betrat und alle, die am

otz . Ostrhauderfehn , Neue Meister . Der

Innung ist Wilhelm Simmat aus unsermerste Meister der neugegründeten Schiffbauer¬

fterprüfung mit dem Prädikat„ gut“.ſterprüfung mit dem Prädikat , ,gut" .
scheinbare Stückchen Seife - , man könnte all

Bustandekommen des Abends beigetragen Wunschkonzertes und an seiner Ausgestaltung rt . Er bestand vor einigen Tagen seine Mei¬

hat
biese Dinge beliebig weiter aufzählen

man davon vorher viel Worte gemacht? Nein,
sie waren eben Selbstverständlichkeiten .

Und heute ? Ja , heute beginnt man nun

andlich zu begreifen , daß auch in den kleinsten

und scheinbar nebensächlichsten Dingen ein

großer Wert liegt , dessen wir uns bis dahin

nicht mehr bewußt waren .

haben, herzlich begrüßte. Die blauen
Jungen der 8. Schiffstammabtel
ung wurden mit großem Beifall begrüßt.

Und dann seizte die Darbietungsfolge ein .

Märsche , Lieder , Klänge aus Operetten und

EX

So haben alle, die am Zustandekommen des

beigetragen haben, das befriedigende Gefühl,
mit Erfolg einer selbstverständlichen Pflicht
nachgekommen zu sein. Allen gebührt unser
Dant , insbesondere aber der opferfreudigen
Bevölkerung des Oberledingerlandes .

Jedem Jungen und Mädel das richtige Buch!
Wirkungsvolle Buchausstellung im HJ . - Heim

otz . Ostrhauderfehn . Heute abend öf

fentliche Versammlung . Im Bil
tersschen Saale findet heute abend eine öffent

liche Versammlung mit dem Stoßtruppredner
Willy Agling Bremen , dem stellvertreten . '

den Hauptschriftleiter der Bremer Zeitung " ,

statt . Aßling wird sicher ein volles Haus

haben , da er aus der Kampfeszeit her als be
liebter Redner bekannt ist .

otz . Möhlenwars . Vom NS V. - KinWir wollen nicht sagen , der Krieg sei schön .

Notwendig aber ist er um der Freiheit des otz . Am gestrigen Sonntag versammelte sich gleichen zeugt der Besuch aus den Reihen der

Boltes willen, und nüßlich ist er auch für
feben einzelnen unter uns. Er erzieht uns zu die Führerschaft der Hitlerjugend beim HIHI . und des BDM. von dem großen Indergarten . Die Leiterin des hiesigen

sinem neuen Denten , zu einer echte- Heim unserer Stadt, um gemeinsamdie Feier- teresse , das unsere Jugend dem deutschen NSV.-Kindergartens veranstaltete am Frei¬

ren Wertschäßung aller Dinge. Und das ist stunde im Rundfunk zu hören, die von Buchentgegenbringt. Auffallend stark wand- tag im Rahmen ihrer Arbeit mit den kleinen

boh wohl auch ein Gewinn, den man nicht attowih aus von der Reichsjugendfühten die Pimpfe und Jungmädel ihre Aufmert ein niedliches Nikolaus fest . Bahlreiche

übersehen sollte. Denn um wieviel schöner rung veranstaltet wurde. Anschließend eröff samkeit den Heften der „Kriegsbüche Mütter waren erschienen, um ihre Lieblinge

umb reicher ist das Leben, wenn wir uns selbst nete in Vertretung für den leider dienstlich rei der deutschen Jugend " zu, deren bei ihrem lustigen Treiben zu sehen und zu

an dem Geringsten erfreuen und Achtung da- verhinderten t . Bannführer der Leiter der Kauf den Eltern nicht warm genug empfoh hören. Nachdem einige recht gut vorgetragene
Hauptstelle III , Scharführer Doedens , die len werden kann . Aber auch das Interesse der Liedchen vertlungen waren , erschienen auf der

Buchausstellung Jugend und Buch " , indem 14 - 18 - Jährigen ging in der Hauptsache auf Bühne die lustigen Bäckergesellen als die wich

er in kurzen Worten auf Inhalt und Sinn die Kriegsliteratur und auf die Schriftstel- tigsten Gehilfen des Nitolaus . Ein „ Sand¬

dieser Ausstellung hinwies . Die Jugendführer ler , die in thren Werken dem Erleben unserer männchen" -Spiel der Kleinen fand ebenfalls
allgemeinen Anklang . Nachdem Spiel und

und führerinnen gingen dann durch die sehr Zeit Ausdruck verleihen.
Tanz beendet waren , erschien Nikolaus selbst

reichhaltige Buchauslage, die in dankenswer¬
ter Weise von der Buchhandlung Schuster auf dem Plan und belohnte die Kinder für

äußerlich sehr geschmackvollaufgebaut war als ihre Mühe bei der Vorbereitung desAbenos.

auch inhaltlich den vielseitigen Interessen un¬

serer Jungen und Mädel gerecht wurde .

vor aufbringen .

Es gibt nichtsSelbstverständlichesohneWert,
sondern alles , was uns umgibt , was durch uns
sere Hände geht, was wir mit unseren Augen
erfassen, ist sinnvoll und verlangt eine tiefe
Hochachtung von uns. Das wollen wir in die
sen Tagen des Krieges wieder lernen , denn

bann erst wird eine spätere friedvolle Zeit
wirklich ein reiches Leben für uns sein , T .

Der „ tupferne" Gonntag

In den Nachmittagsstunden besichtigten auch
Eltern die Ausstellung, doch hätten die
Sache und die darauf verwandte Mühe eine
größere Beteiligung vonseiten der Bevölke
rung verbient . Dennoch dürfen die Veran

Im weiteren Verlauf des Tages erschienen stalter hoffen , daß die Ausstellung dazu bei¬

mehrere Pimpfen und Jungmädeleinheiten , tragen wird , jedem Jungen und Mädel das

die von ihren Führern und Führerinnen richtige Buch auf den Weihnachtstisch zu

durch die Ausstellung geführt wurden . Des - legen .

-

Do .

otz . Heisfelde , Mütterberatung . Aminen " . Besonderen Beifall fanden die ge¬

12. Dezember findet wieder eine kostenlose meinsam gesungenen Lieder wie : Burlala und

ferjunge auf der Quetsche begleitete . Einigeärztliche Mütterberatung statt , und zwar um " Trina , fum mal för de Dör " , die ein Hit¬

14 % - 15 % Uhr .
hübsche Voltstänze , darunter auch „ Leinen
weber " , die die Mädel vorführten , fanden

lebhaften Anklang.

otz . Neermoor . Der Nikolaus im
werden .

Im Kanal ertrunken

otz. Am ersten Verkaufssonntag vor Weih
nachten herrschte in der Stadt ein reges

Leben . Viele Eltern waren mit ihren Kindern

in der Stadt , um sich die Auslagen in

den Schaufenstern anzusehen . Daß die

Schaufenster der Spielwaren läden

von Kindern belagert waren , versteht sich

von selbst . Die Geschäftsleute können mit dem Gauleiter - Stell¬
Umsaß am ersten verkaufsfreien Sonntag otz . Nortmoor .

zufrieden sein. Auch der Besuch; pom Lande vertreter Joel spricht . Am Dienstag ,

var zahlenmäßig gut . Troy der Kriegszeit dem 12. Dezember , findet bei Töpfer um 20

gibt es genügend Geschenkartikel Uhr eine öffentliche Versammlung statt , in der

frei zu kaufen , die den Weihnachtsgabentisch Gauleiter -Stellvertreter Joel sprechen wird .
otz . Gestern abend ereignete sich in West

füllen werden . Die Verdunkelung ließ aber Die Boltsgenossen aus dem Dorfe und der

schon bald das Leben in den Straßen ver- näheren Umgebungwerden sich gewiß die Gehauderfehn um 19 Uhr herum ein be¬

schwinden. Früher als sonst herrschte an die- legenheit nicht entgehen lassen, den Gauleiter- bauerlicher Unfall, der ein Menschenleben
fostete . Der Viehverteiler Böning geriet in

sem Sonntag wieder Ruhe in der Stadt . Stellvertreter , der zum ersten Male hier der Dunkelheit mit seinem Fahrrade in den

Sehr gutes Ergebnis des Opfersonntagspricht, zu hören, so daß mit einem vollbesez- Sanal und konnte nur als Leiche geborgen
Saale zu rechnen ist.

otz . Der gestrige Opfersonntag war wieder otz . Westrhauderfehn . Geld gefunden .

ein Erfolg für das Kriegswinter Kindergarten . Erst seit einigen Wochen Gestern abend wurde in Bahns Hotel eine

hilfswerk und bewies den unbeugsamen ist in der Gemeinde Neermoor ein Kinder¬

Willen der Bevölkerung unserer Stadt, in der garten von der NSV. ins Leben gerufen Tasche gefunden, die neben einem Gepäckschein

Kriegszeit erst recht der großen Schicksals- worden . Nach ganz kurzer Zeit zählte dieser

gemeinschaft des deutschen Volkes in der Kindergarten schon 30 Kinder im Alter von

NSV . die Mittel zur Verfügung zu stellen, 3 - 6 Jahren . Die Kindergärtnerin hat es

die dieses Werk benötigt . Geopfert wird aus verstanden , sich die Liebe der Kinder schnell

Dank für den Führer , aus Liebe zum deut zu erobern. Ein Nachmittag der letzten Woche Finnischer Heeresbericht
schen Volk und im bewußten Glauben , daß stand so recht im Zeichen von St . Nikolaus .

unser der Sieg wird . In den drei Orts Die Kindergärtnerin hatte es mit großem Ge¬ Vom finnischen Hauptquartier wurde

gruppen unserer Stadt erbrachte die schick verstanden, den ihrem Schutz anbefohle - folgender Heeresbericht herausgegeben, der die

gestrige Sammlung 2484,90 RM. Auch die nen Kleinen eine frohe Stunde zu bereiten. Lage bis gestern mittag behandelt:

Kleidersammlung war von einem Auch hatten sich zu dieser kleinen Feier die
Eltern und einige Gäste eingefunden . Der als

großen Erfolge begleitet .

otz. Neuer Meisterkursus. An den Berufs- Gast erschienene Bürgermeister Canzler wies

und Fachschulen läuft auch in diesem Winter in einer Ansprache auf den Sinn und die

ein Meisterkursus, der am Mittwoch beginnt. Vorteile der Kindergärten hin.
otz . Ihrhove . Lustiger Geschwister¬

Alle Gesellen, die die Vorbedingungen für die See : Feindliche Flottenabteilungen be¬

Ablegung der Meisterprüfung er nachmittag des BDM . Gestern fand ein

füllen, sollten sich nicht durch den Krieg ab- lustiger Geschwisternachmittag statt. Die Ver- chossen strategisch wichtige Punktean der fin¬

halten lassen, ohne Zögern ihre Meisterprü- anstaltung war gut besucht,. Hauptsächlich nischen Schärentüſte. Die eigene Küsten- r -

fung abzulegen. Im wirtschaftlichen Leben war natürlich die Jugend vertreten, für ble tillerie hat Maßnahmen unserer Truppen

fann und darf der Krieg nicht hemmend wir der Nachmittag ja auch gedacht war. Es

ten . Er ist nur ein Zwischenstadium , dem der herrschte bald eine fröhliche Stimmung . Das

weitere Aufstieg in Deutschland folgt . Seid Theaterstück Die Tanzhere " fand leb¬

gerfistet für diese Zeit und legt bald die met - haften Beifall , ebenso das von zwei Jung¬

terprüfung ab ! mädeln vorgetragene Stüd Schwetzertu

Großfeuer in Aschendorf
otz . In der Necht zum Sonnabend brach in der

Schokoladen and Honigkuchenfabrit Bösing ein

Brand aus , der sich balb zu einem Großfeuer ent

legte . Ebenfalls wurde sämtliches Inventar berwickelte und die Gebäulichkeiten in Schutt und Afche

Birroräume der Kreisamtsleitung der NSV . die

erst vor einigen Tagen in einige leerstehende une

der Fabrit eingezogen war , ein Raub der Flammen

Der dem Voltsvermögen entstandene Schaden th
ganz beträchtlich, da ungeheure Werte an Material

otz . Papenburg . Gruppen appell
abend findet in der Hindenburgschule für alle Mäbe
aller Art vernichtet wurden .

der Mädelgruppe 1/383 und BDM. -Wertes um 20
uhr ein Gruppenappell statt.

Seute

Ausgabe der Kleiderkarten . 206 hente

findet in Papenburg die Ausgabe der Reichskleiders
farten statt und zwar nach folgendem Plan : Mon¬
tag für Drostenfiel , Hampoel , Adolf -Hitler -Straße ,

(nicht Horst -Wessel -Straße ) ,Fiesenstraße , Hoek

verweg und Insel . Dienstag für Horst -WesselHaupttanal rechts und links bis zur Kirchbrücke, De
Straße, Landsberg und Richardſtraße, Mittwo
für Kirchstraße, Osterfanat , Friederikenstraße und
Weißenburg. Donnerstag für Shupttaval rechts und
linksvon der Kirchbrücke bis Többens, Ruſſelſtraße,
Dieckhausweg , Gasthauskanal , Hümmlingerweg und

Wiet . Freitag fitr Vosseberg einschl . Poppenpoel ,
Die Ausgabe

Mühlenstraße und Straße der SA .

erfolgt, wie ersichtlich, vorerst nur für das unten
Rathause Zimmer Nr. 19 und 29.ende und zwar vormittags und nachmittags auf dem

Letzte politische Meldungen

Armee : Der Feind seßte am 9. 12. seine

Angriffe am Taipaleen-Joli fort. Die An¬

von Petsano fanden an der ganzen Ostfrontgriffe wurden abgeschlagen. Mit Ausnahme

heftige Kämpfe statt .

wirksam unterstützenkönnen.
Luft : Feindliche Luftstreitkräfte bombar¬

bierten Hangö erfolglos , ebenso am 10. Dezem
ber abends Forts in der Nähe von Jötö . Un
fere eigenen Luftstreitkräfte führten im Laufe

des Tages Erkundungsflüge durch und bom

bardierten mit Unterstüßung unserer Artillerie

Tants und Kraftwagen umfassenden Abtetfeindliche Marschkolonnen einschließlich einer

lung .

Die ersten britischen Verluste in Frankreich

Der bei der britischen Luftwaffe in Franke
Reuter Korrespon

reich weilende
dent meldet , daß ein Lastkraftwagen mit bri

tischen Nachrichtentruppen an einem Bahn
mit einem Expreßzug zusamment

übergangties, wobei fünfMann auf der Stelle getötet
wurden. Ein weiterer schwer verletzter Soldat
starb später. Außer ihm wurden noch sieben
weitere Soldaten schwer verleßt , von denen

einer faum mit dem Lehen davon kommen

dürfte . Dieses sind die ersten Verletzten , von
denen die britischen Truppen in Frankreic
betroffen wurden .



Geflügelhalter, wieviel Futter braucht du?
Beachtenswerte Winke

ist vor allem dafür zu sorgen , daß reichliche
Mengen von Kartoffeln eingemacht , Rüben
und Möhren für den Winter und für die Künter dem
tenaufzucht eingemietet . Gärfutter bereitet

Sobeitsadler

gruppe Leer Harderwyfenburg "
Die NS . -Frauenschaft , das deutsche Frauenwert ,

an der öffentlichen Kundgebung im Centralhotel teil .

Auch bei der Geflügelfütterung darf nichts | Gramm je Tier und Tag , für 50 Tiere also oder Grünkohl und Markstammtohl angebaut Die drei Ortsgruppen in der Stadt Leer .
Sämtliche politischen Leiter haben morgen unt

verschwendet werden . Im Gegenteil , wir rund 100 Kilogramm im Monat gegeben . Derden . Für die fachgemäße Lagerung des

müssen mit sämtlichen Futtermitteln , auch mit Zum Anmengen des Weich futters selbstgeernteten Maises und des sonstigen 20 Uhr im Tivoli oder bei van Mart zur Teilnahme

ben Abfällen , sparsam umgehen . Dies gilt rechnet man 10 bis 20 Gramm Futtergetreide - Futtergetreides ist zu sorgen damit Fäulnis an den Kundgebungen anzutreten.

aber in besonderem Maße für die Eiweißstoffe ichrote. Das sind für 50 Hühner im Monat und Mäuse ferngehalten werden . In größe - NE -Frauenschaft und Deutsches Frauenwerk, Orts

aber in besonderem Maße für die Eiweißstoffe 15 bis 30 Kilogramm und in einem Jahr 189 ren Betrieben dürfte sich die Fütterung auf
wie Fisch-, Fleisch- und Tierkörpermehl , Kno- bis 360 Kilogramm . Die tägliche Körnerab - 1 bis 2 Weichfuttergaben und eine Körner sowie die Jugendgruppe der Ortsgruppe,, ,Harders
chenschrot und Eiweißkonzentrat. Da der gabe für ein Tier darf auch im Bauernhof mahlzeit erstrecken, außerdem wird Legemehl wykenburg" nehmen am Dienstagabend 20. 30 Uhr
Fischfang und die Einfuhr beeinträchtigt sind , nicht mehr als 40 Gr . im Jahresdurchschnitt in Automaten gereicht . Hierzu verwendet man

stehen diese Eiweißfuttermittel nur in ganz be betragen. Das sind für 50 Hühner in einem neben Kleie und Nachmehlbis zu einem Fünf - Jugendgruppe der NS. Frauenschaft Warfingssehn.

schränktem Umfange bereit. Darauf hat sich Monat 60 Kg. und in einem Jahr 720 Kg. tel Rübenblattmehl oder Zuckerschnitzelschrot Jugendgruppe in Warfing feht bei Gastwirt de
jezt jeder Hühnerhalter einzustellen , GeDazu tommen als besonders eiweißhaltiges und etwa ein Zehntel Kartoffelfloden .

treide darf , soweit es für die menschliche Futter Eiweißkonzentrat , Fisch - und Fleisch - Die Geflügeltleinhalter haben

Ernährung verwendbar ist , feinesfalls mehl , Süßlupinen - oder Bohnenschrot mit damit zu rechnen , daß von dem täglichen

verfüttert werden . Das ist für uns etwa 10 Gramm je Tier und Tag . Das ent - Futterbedarf der Hühnerherde mindestens

Schwert entscheidet das Brot über Sieg oder von 15 Kilogramm und einem Jahresbedarf abfällen zu decken find. Für ein Huhn werden
eine Selbstverständlichkeit , denn neben dem spricht für 50 Hühner einer Monatsmenge zwei Drittel aus Haushaltungs- und Garten¬

Niederlage . Jeder Hühnerhalter prüfe des von 180 Kilogramm . Gerade im Bauernhof gebraucht : An einem Tage etwa 80 Gramm

halb , wieviel Futter im eigenen Betrieb un wird man aber bemüht sein , auf diese meistens Kartoffeln , Kartoffelschalen oder Haushal

ter Husnugung aller Möglichkeiten beschafft nicht selbst erzeugten und schwer zu erhalten - tungsabfälle , in einem Monat 2400 Gramm ,

und für den Winter erhalten werden kann den Einweißfuttermittel jetzt zu verzichern und in einem Jahr rund 29 Kilogramm . Dazu
und wieviele Tiere sich damit bis zur näch - dafür die notwendigen Mengen entrahmte täglich bis zu 20 Gramm Legemehl , in einem
ften Ernte ernähren lassen . Ist die Futterdede Milch für 10 Tiere täglich einen Liter Monat 600 Gramm und in einem Jahr 7,2

zu tarrz , dann muß die Hühnerhaltung einge - von der Molkerei zurückerhalten . Kilogramm . Brenneffeln grün oder getrodnet
und

werden vorwiegend Kartoffeln - 60 bis 70 flügelzucht oder Legebetrieben Fischmehl und Eiweißkonzentrate .

-

Dienstagabend 20 11hr : Zusammenkunft der

Buhr . Erscheinen dringend erforderlich .

BTM . , Schaft 1, M. -Gruppe 2/381 (Jrma Flip ) .
Heute abend treten sämtliche Mädel um 20 . 15 Uhr

in Tracht zum Schaft -Heimabend beim neuen SJ .

Rweiggeschäftsstelle der Oftfriesischen Tageszeitung
Seim an. Beitrag und Schreibzeug mitbringen.

Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch

für bie Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer-Reiders
land Fris Brockhoff , verantwortlicher An
zeigenleiter der Bezirks-Ausgabe Leer-Reiderland:
Bruno Bachgo, beide in Leer. Für alle Ausgaben
gilt Anzeigen-Preisliste Nr . 19. Lohnbruck: D. H.
Bobfs & Sohn G. m . 5. S. Leer.

schränkt werden . Im Bauernbetrieb In größeren ſelbſtändig betriebenen Ge- find ein wertvoller in hiffiger Ersatz für Augen auf im Straßenverkehr !

Oeffentliche Grosskundgebungen der NSDAP .
Dienstag , den 12. Dezember 1939 , 20 . 30 Uhr

Ortsgruppen , Am Dock " und " Leda " :

Reichsredner Johann Behlen , Oldenburg
spricht im Tivoli .

Füllhalter in 20 Preislagen

Papier - Buf , Leer

Bekanntmachung
Die Ausgabe von Tee auf den Teekarten darf erst nach Aufruf

erfolgen .

Leer , den 9. Dezember 1939 .
Der Landrat .

Ernährungsamt , Abteilung B

Conring

Bekanntmachung .
Betr . : Abgabe von Schokoladenerzeugnissen

und Lebkuchen aller Art .

Meine Bekanntmachung vom 8. Dezember 1939 ergänze ich
wie folgt :

Dem Firmenstempel der Verkaufsstellen für Schokoladen¬
erzeugniffe und Lebkuchen aller Art ist auf der Dorderseite des
Mittelstücks der am 17 . Dezember 1939 ungültig werdenden
Nahrmittelkarte zur Behebung von Zweifeln hinzuzufeßen :

„für Schokoladenerzeugnisse " .

Ortsgruppe , Harderwykenburg " :

Gauredner Dietrich Spiekermann , Oldenburg
spricht im Zentral - Hotel van Mark

Lese - Lampen
in größter Auswahl .

Elektrohaus Fr . Hoppe , Leer

BierSuppe

von Röftrißes Schwarzbier ist ebenso nahrhafi
wie wohlschmeckenb . In ber halten Jahreszeit
ist eine wärmende Bierfuppe von Röfteiger
Schwarzbier ganz köstlich . In jedem Kochbuch
finden Sie das Rezept . Und zu den Mahlzeiten
mundet Röfteiger Schwarzbier immer ausge
zeichnet . Es schmeckt nicht nur gutes fättigt .
Generalvertrieb : H . Duin , Leer ,

Waschfrau
Der Zusatz kann durch Gummistempel oder handschriftlich mit gesucht .

Tinte oder Tintenstift erfolgen .

Leer , den 9. Dezember 1939 .

Der Landrat .

Zu verkaufen

Fast neuer

Kanonenofen

Ernährungsamt Abt . B

Conring .

init Rohr zu verkaufen .

Leer , Ubbo Emmiusstr . 471 .

Grammophon -Platten
billig zu verkaufen .
Leu , Straße der SA . 8 .

Zu verkaufen

eine Ladeneinrichtung
mit versch . Tischen ; ferner eine
Bettstelle und ein Dreirad
billig abzugeben .

Wo , sagt die OTZ . , Leer .

Zu verkaufen Schwarzbuntes ,

farbenceines Subfalb
bester Abstammung .

Weelborg , Ludwigsluft
Leer

Zu verkaufen

zwei Läuferschweine
( auch zur Zucht geeignet ) .
Hinrich Grüffing ,
Deternerlehe .

Ein Läuferschwein
Eggen , Heisfelde
Landstraße 90

Zu verkaufen ein

zu ver
kaufen .

Zu kaufen gesucht

Einige Zentner

Leer , Hajo -Unten -Straße 7 .

Eine zuverlässige

Waschfrau gelucht .

Zu erfragen bei der O18 , Leer .

Wegen Heirat des jetzigen zum
15 . Januar zuverlässiges

Aepfel anzulaufen Alleinmädchen
gesucht .
Bäckerei Ahten , Leer ,
Adolf Hitlerstraße 39 .

Baddelboot
(fast neu ) im allerbesten zu
ftand , anzukaufen gesucht .

Angebote unter L. 2000 an die
OT3 . Leer .

8u kaufen gesucht :

gesucht .

Frau Oesterreich ,
Bremen , Bgm . Smidt - Str . 26 .

Zum 1. Januar nettes

junges Mädchen
für Haushalt und Geschäft
gesucht
T . Billick , Varel i . Oldbg . ,
Lebensmittel .

Zu Ostern oder früher fuche

Gnterhaltene alte Fliesen ich einen
möglichst Delfter Muster .

Postkarte genügt .
J . Sjurts , Barssel i . O .

Ein gut erhaltener

Lieferwagen mitPritche
1/2 bis 3 Tonnen Tragkraft
zu kaufen gesucht .

J . Sjurts , Barssel i : O.

Schlachterlehrling .
Otto Fromberg ,

Augustfehn 1. O.
Fernruf 74 .

Stellen -Gesuche

Junges Madchen , in allen

Suche anzukaufen junge boch häuslichen Arbeiten erfahren ,
tragende

KüheundKinderbucht
außerdem einige staatl . gekörte

hwerer RollwagenBullen
mit Gummibereifung .

Eilangebote erbeten

Fuhrmann Martin Janssen , Peter Willms , 3hrhove .
Theringsfehn 2 . Fernruf 28 .

Leer .

Stellung
erfragen bei der OT8 . ,

Auf der Strecke Steenfelde
Döllenerfehn eine

Brille verloren
Der ehrliche Finder wird go
beten , dielelbe bei Schäfer ,
Steenfelderkloster abzugeben .

Ein Film , wie wir uns

viele wünschen , daher

der große Erfolg :

Das

Mädchen

Irene
einesDas Schicksal

reifenden Mädchens

Ein Film , in dem sich
aller Ernst , alle Tiefe
und aller Frohsinn des
Lebens begegnen .

In den Hauptrollen :

Lil Dagover
Sabine Peters

Geraldine Katf

Karl Schönböck

Hans Richter

Die Presse schreibt :
Der Film behandelt das
nicht leichte Thema mit un¬

geheurer Kultur und deli¬
katem Geschmack . Das be¬

sonders Beglückende an ihm

Alle Volksgenossen sind herzlich
eingeladen !

Unkostenbeitrag 20 Pfg .

Schreibmappen , Schreibgeschirre
Papier - Buß , Leer

1A - 33 Kölnisch Wasser
Erich Reddingius / Hindenburgstraße44

Parfümerie Leer

Sämtliche Lebensmittel Einzelhändler
in Stadt und Kreis Leer
werden zu einer

Versammlung
am Mittwoch , dem 13 . Dezember 1939 ,

nachmittags 15 Uhr ,
im Bahnhofs Hotel (Inh . Joh . Harms ) in Leer eingeladen .

Infolge wichtiger Besprechungen ist Erscheinen Pflicht .

3. A. : Wirtschaftsgruppe Einzelhandel
Fachgruppe Nahrungs - und Genußmittel
Heinrich B. Meyer , Kreisfachgruppenleiter .

N69AP . , Ortsgruppe Dißumer-Berlaat
Dienstag , 12. Dezember , abends 8 Uhr ,

öffentl . Versammlung
bei Gastwirt Pontow .

Es spricht Gauredner Kröger Oldenburg .

Alle Volksgenossen sind herzlichst eingeladen ,

Meisterkurs
an den Berufs - und Fachschulen Leer .

Beginn : Mittwoch , dem 13. Dezember ,

uachmittags 14 Uhr , oniaftraße 33 .

Anmeldungen nimmt die Schulleitung
noch entgegen .

Diejenigen Hunden , die sich Bist Du schon Mitglied der NGB .?
bei mir in der Kundenliste

eingetragen haben , wollen st
ihren

ist, daß neben der ernsten FuttermittelbezugsscheinStimmung des tragischen
Konfliktes immer wieder
ein herrlicher Humor zum
Durchbruch kommt .

Dienstag
Mittwoch

Donnerstag

Anfang 8. 30 Uhr .

BMittwoch Nachmittag

Anlang 4. 30 Uhr . .

Palast-Theater
Filmsonderauswertung

Türok - Düsseldorf

erfolgen kann .

Dienstag , d . 12 . Dez .

einliefern, damit die lieferungkeine Sprechstunde.

1. 5. 6. Mennenga , Dr . Witter , Leer
Mühle , Thrhobe .

Danksagung .
Allen , die uns beim Heimgange unseres iieben Ent¬

schlafenen ihre Teilnahme zum Ausdruck gebracht haben ,

unsern herzlichen Dank .

Leer .

Heisfelderstr . 31
H . Krämer und Kinder
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